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dings im Zuge des Finanzausgleichs 
zu niedrigeren Finanzzuweisungen vom 
Land und höheren Umlagen, die die  
Gemeinde abführen muss, sodass die 
Gemeinde voraussichtlich im Jahr 2013 
Kredite aufnehmen und kräftig in die 
Rücklage greifen muss.  
Erfreulich präsentiert sich die Einwoh-
nerentwicklung, die erstmals seit vielen 
Jahren wieder einen Einwohnerzuwachs 
verzeichnet. Die Einwohnerzahl stieg  
um 31 auf 4.356 Personen.  
Bürgermeister Alfons Jakl sprach allen, 
die zur Weiterentwicklung der Gemeinde 
beigetragen haben, seinen herzlichen 
Dank aus. Er bedankte sich insbesondere 
auch bei den Vertretern der Politik für 
die Unterstützung. 

Broschüre:
Erstmals wurde für den Neujahrs-
empfang eine Broschüre aufgelegt,  
in der alle an diesem Abend zu  
Ehrenden mit ihren Leistungen  
beinhaltet sind.  
Die Broschüre ist kostenlos im  
Bürgeramt der Gemeinde erhältlich.  

Blutspenderehrung 
Durchschnittlich ein Drittel aller Men-
schen benötigen einmal im Leben selber 
eine Blutspende oder ein aus Blutplasma 
hergestelltes Medikament. Doch für  
diesen lebenswichtigen Stoff gibt es 
nach wie vor keine andere Möglichkeit, 
als die Unterstützung durch den Men-
schen selbst. Blut kann weder künstlich 
verdoppelt noch in Laboren hergestellt 
werden. Es ist ein ureigenes und körper-
eigenes Produkt. Deshalb ist es beson-
ders wichtig, dass Menschen bereit sind, 
Blut zu spenden. 

In der Gemeinde Dischingen finden seit 
vielen Jahren traditionell 3 Blutspende-
termine statt. Hiervon zwei in Dischingen, 
die von der DRK Bereitschaft Dischingen 
durchgeführt werden und ein vorwie-
gend durch den Sportschützenverein 
Eglingen organisierter Termin in Eglingen. 
„Spende Blut – rette Leben“ diesem Auf-
ruf des Roten Kreuzes sind im Zeitraum 
vom 01.09.2011 – 31.08.2012 an den 
drei Terminen insgesamt 495 Menschen 
gefolgt, davon 21 Erstspender.  
Bürgermeister Alfons Jakl bedankte  
sich stellvertretend für alle, die bei  
der Organisation und Durchführung der 
Blutspendeaktionen mithelfen und den 
Mitgliedern der „Helfer vor Ort-Gruppe“, 
die das ganze Jahr über Tag und Nacht 

Kindertagesstätte und Mensa in Dischin-
gen. Von den Gesamtkosten von rund 
2,8 Millionen Euro muss die Gemeinde 
ca. 1,12 Millionen Euro selbst finanzieren. 
Für die Ausweisung einer Vorrangfläche 
für Windenergie im Gewann Ohrberg 
laufen derzeit die Untersuchungen für 
das artenschutzrechtliche Gutachten. 
Bei der Egauschule wird bis spätestens 
04.02.2013 eine Entscheidung über  
den Antrag auf Einrichtung einer  
Gemeinschaftsschule ab dem Schuljahr 
2013/2014 erwartet. Eine Zustimmung 
würde bedeuten, dass neben dem 
Haupt- und Werkrealschulabschluss 
auch ein Realschulabschluss möglich 
wäre, was den Schulstandort Dischingen 
auf Dauer stärken würde. Mit dem  
Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße 
von Dunstelkingen nach Hofen, dem 
Radweg von Dischingen nach Ballmerts-
hofen, der Wohnumfeldmaßnahme Alter 
Posthof in Eglingen und der inneren  
Teilerschließung der Baugebiete  
„Herlsbühl“ in Ballmertshofen sowie 
„Kappelesäcker“ in Frickingen stehen für 
das Jahr 2013 wieder große Investitionen 
an, sofern die beantragten Fördergelder 
fließen. Bei der Ortsdurchfahrt Dischingen 
werden derzeit die Planungen ausgear-
beitet und damit die entsprechenden 
Förderanträge gestellt. Mit dem Ausbau 
der Ortsdurchfahrt Hofen mit Kanaler-
neuerung sowie mit der Fremdwasser-
abtrennung Zwinkel in Dischingen und 
dem damit verbundenen Bau eines  
Regenwasserkanals vom Zwinkelweg 
über die Dossenbergerstraße und  
Jungbauernstraße bis zur Egau und der 
Erneuerung des Schmutzwasserkanals 
sowie der Neubau eines Wasserhochbe-
hälters im Englischen Wald als Ersatz für 
die bestehenden sanierungsbedürftigen 
am Spitzigen Berg und in Trugenhofen 
stehen weitere gewaltige Investitionen 
an, die die Gemeinde nicht ohne Zu-
schüsse finanzieren kann. Um den vom 
Land vorgegebenen Schwellenwert zu 
erreichen, der für eine Förderung maß-
gebend ist, hat der Gemeinderat deshalb 
die moderate Erhöhung der Schmutz- 
und Niederschlagswassergebühr zum 
01.01.2013 beschlossen. Trotz der  
gewaltigen Investitionen in den vergan-
genen Jahren musste die Gemeinde in 
den Jahren 2011 und 2012 keine Kredite 
aufnehmen. Die Gemeinde hat derzeit 
Rücklagen in Höhe von 2,45 Millionen 
Euro. Der Schuldenstand beläuft sich  
inklusive der Eigenbetriebe Wasser und 
Abwasser auf insgesamt 3,698 Millionen 
Euro. Die hohe Steuerkraft führt aller-

Amtliche  
Bekanntmachungen

Neujahrsempfang  
der Gemeinde Dischingen
Am Donnerstag, 17.01.2013 fand in der 
Egauhalle Dischingen der Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Dischingen statt. 
Umrahmt wurde die Veranstaltung von 
den Stutfeld Musikanten aus Ballmerts-
hofen, von der Prinzen-Garde und den 
Dance-Twisters vom Faschingsverein 
Dischingen sowie von der Theater
gruppe UFO aus Dunstelkingen. Vor der  
Ehrung der Blutspender, Sportler und 
besonders ehrenamtlich engagierte Bür-
gerinnen und Bürger gab Bürgermeister 
Alfons Jakl einen Jahresbericht für das 
Jahr 2012 ab. Er erinnerte an die Einwei-
hung des Pflegeheimes in Dischingen 
und der Inbetriebnahme des Gas- und 
Breitbandnetzes, was die Gemeinde gut 
vorangebracht hat. In schlimmer Erinne-
rung sind der schreckliche Wohnungs-
brand in Hofen, wo zwei Menschen ihr 
Leben verloren hatten und der Sturm  
bei Rock am Härtsfeldsee. Größte Bau-
maßnahme war und ist der Neubau der 

Theatergruppe UFO

Stutfeld Musikanten

Prinzengarde

Dance Twisters
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FC Härtsfeld 03
E-Junioren – Kreisstaffelmeister  
des Bezirks Kocher/Rems
Spielerinnen/Spieler: Dennis Mikolin  
Marina Oberschmid, Philipp Linder,  
Jana Reichert, Marcel Siemann,  
Timo Maiershofer, Dominik Schön, 
Leon Pösl, Leon Oberschmid und Florian 
Voitl

B-Juniorinnen – Kreisstaffelmeister  
des Bezirks Kocher/Rems 
Spielerinnen: Svenja Weber, Beatrix  
Majer, Nina Schwarz, Jennifer Hilbert, 
Regina Randler, Hanna Müller, Lisa  
Müller, Larissa Fachet, Katja Wörner, 
Katharina Voitl und Viktoria Hüfner

C-Juniorinnen – Kreisstaffelmeister II 
des Bezirks Kocher/Rems
Spielerinnen: Regina Randler, Hanna 
Müller, Lara Schiele, Vanessa Burger, 
Amelie Wengert, Sophie Schiele, Julia 
Schieder, Madita Hartenstein, Tatjana 
Böss, Franziska Bosch, Julia Böss,  
Laura Konietzke, Katharina Voitl,  
Lea Kehrle, Emma Hartenstein und  
Eva Mundinger
 
Sportverein Thurn und Taxis 
Dischingen e. V.
Leichtathletik – Rasenkraftsport
Burger, Michael, Eglingen 
(u. a. Süddeutscher Meister im Gewicht-
werfen und 5 x Württembergischer  
Meister im Gewichtwerfen, Steinstoßen 
und Dreikampf sowie Regional- und 
Kreismeister im Hammerwurf)
Hoppe, Gudrun, Dischingen 
(Platz 1 beim Landesoffenen Leichtathle-
tik Sportfest im 3000 m-Lauf in der  
Altersklasse Frauen)
Engel, Tobias, Eglingen  
(Deutscher-Vize-Meister im Gewicht-
wurf, Süddeutscher Meister im Steinsto-
ßen, 2 x Vizemeister im Gewichtwerfen 
und Dreikampf, Württembergischer 
Meister im Gewichtwerfen und 3 x Vize-
meister im Steinstoßen und Dreikampf)
Geiger, Kevin, Dischingen  
(u. a. Platz 3 bei den Deutschen Meister-
schaften im Gewichtwerfen, 3 x Platz 3  
bei den Süddeutschen Meisterschaften 
im Gewichtwerfen und Dreikampf und  
5 x Württembergischer Meister im  
Steinstoßen, Dreikampf und Gewicht-
werfen)
Mühlbacher, Andreas, Dischingen 
(Auszeichnung mit dem silbernen  
Lorbeerblatt durch Bundespräsident  
Joachim Gauck)
Schmidt, Jonathan, Frickingen  
(u. a. 4-facher Württembergischer  
Meister im Steinstoßen, Dreikampf  
und Gewichtwerfen)
Seeberger, Dominik, Dischingen  
(u. a. 8 x Platz 2 bei den Württembergi-
scher Meisterschaften im Steinstoßen 
Dreikampf und Gewichtwerfen)
Seeberger, Rebecca, Dischingen  
(u. a. 2 x Württembergische Meisterin  
im Steinstoßen sowie 6 x Platz 2  
im Gewichtwerfen, Steinstoßen und  
Dreikampf, Kreismeisterin im Hammer-
wurf)

geworden sind. Mit den besten  
Wünschen auf eine verletzungsfreie  
erfolgreiche Saison hob er auch die 
tollen Leistungen der Trainer, Betreuer, 
Freunde und Familienangehörigen  
hervor, die im Hintergrund die Sportler 
fördern und unterstützen. 

Er dankte den zahlreichen meist  
ehrenamtlich tätigen Personen, die  
sich in den Vereinen engagieren und  
so einen unschätzbaren Wert in der  
Sozial- und Jugendarbeit leisten.  
 
Im Einzelnen wurden folgende 
Sportlerinnen und Sportler geehrt:

Schützenverein Dischingen e. V.
Mannschaft Großkaliberrevolver –
Kreismeister 
Schützen: Hartmut Pradl, Harald  
Mayer, Hubert Schmid, Johannes  
Schermayer und Rudolf Schmid

Mannschaft Sportpistole 2 – 
Aufstieg in die Kreisliga A
Schützen: Bruno Wengert, Konrad  
Wöller, Johannes Schermayer und  
Robert Fürst 
 
Sportschützenverein Eglingen e. V.
Mannschaft Luftgewehr – 
Kreismeister in der Altersklasse
Schützen: Georg Knöferl, Alfred  
Czyche-Engel und Siegfried Beißl

Beißl, Siegfried, wurde Kreismeister  
in der Altersklasse Luftgewehr.

Engel, Hannah, wurde Kreismeisterin  
in der Juniorenklasse A weiblich  
Luftgewehr. 
 
Schützenverein Ballmertshofen e. V.
Damenmannschaft – Gaumeister  
der Damenklasse in der Disziplin  
Luftgewehr
Schützinnen: Sonja John, Nicole  
Koths und Alexandra Mühlberger

Damenmannschaft – Gaumeister  
der Damenaltersklasse in der  
Disziplin Luftgewehr
Schützinnen: Carmen Koths, Helga 
Schmid, Rosemarie Wiedenmann  
und Gerlinde Wörrle

Koths, Carmen, wurde Gaumeisterin  
in der Damenaltersklasse Luftgewehr 

bereit sind, zur Hilfe am Nächsten in den 
Einsatz zu gehen, bei DRK Bereit-
schaftsleiter Wolfgang Grund, Helmut 
Grund, Marianne Ott, Irmgard Amslinger 
sowie für die Organisation der Blutspen-
determine in Eglingen beim Sportschüt-
zenverein Eglingen e.V., vertreten durch 
den 1. Vorsitzenden Siegfried Beißl und 
Richard Burger. 

Dass so viele Menschen treu und  
regelmäßig Blut spenden, kann gar  
nicht hoch genug geschätzt werden. 

Als Zeichen für die öffentliche Wert-
schätzung der zahlreichen Blutspenden 
ehrte Bürgermeister Alfons Jakl folgende 
17 Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de für mehrmaliges Blutspenden mit  
einer Urkunde, Ehrennadel und einem 
Geschenk. 

Für 10-maliges Blutspenden wurden 
ausgezeichnet:
• Bartsch, Jutta, Dischingen
• 	Baurschmid, Armin, Demmingen
• Engel, Tobias, Eglingen
• Fischer, Roland, Frickingen
• Fürst, Florian Eglingen
• 	Gayer, Klara, Osterhofen
• Hacker, Nico, Eglingen
• Raunecker, Peter, Frickingen

Für 25-maliges Blutspenden wurden 
ausgezeichnet:
• Bihr, Barbara, Dischingen
• Linder, Werner, Frickingen

Für 50-maliges Blutspenden wurden 
ausgezeichnet:
• 	Hefele, Karl, Dischingen
• Hegele, Konrad, Demmingen
• Ott, Marianne, Frickingen
• Schmid, Albert, Eglingen
• Steinwinter, Ludwig, Dischingen

Für 100-maliges Blutspenden wurde 
ausgezeichnet:
• 	Bahmann, Josef, Dischingen
• Scherer, Anton, Dischingen

Sportlerehrung
Insgesamt 80 Sportlerinnen und Sportler 
konnte Bürgermeister Alfons Jakl in die-
sem Jahr für ihre überragenden Erfolge 
ehren. Er gratulierte ihnen hierzu recht 
herzlich und betonte, dass sie mit ihren 
Leistungen und der sportlichen Haltung 
zum Aushängeschild der Gemeinde  

Ehrung der Blutspender
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Hopp, Laura, Eglingen  
(u. a. 2-fache Bezirksmeisterin im Einer- 
und Gruppenlauf sowie jeweils Platz 3 
bei den Bundesoffenen Pokalmeister-
schaften und den Landesmeisterschaften 
im Gruppenlauf der Nachwuchsklasse)
Kienle, Raphael, Dischingen  
(Kreismeister im Bogenschießen in der 
Juniorenklasse A in der Halle und im 
Freien)
Schiele, Stephan, Dunstelkingen  
(u. a. bei den Deutschen Meisterschaften 
Platz 4 beim Mountainbike Marathon in 
der Masterklasse)
Tetz, Jessica, Dischingen  
(u. a. Platz 4 bei den Deutschen Biathle 
Meisterschaften in der Altersklasse 
Junioren weiblich)
Schweinstetter, Eveline, Eglingen  
(u. a. 2-fache Württembergische 
Schwimm-Meisterin und 2-fache Be-
zirks-Schwimm-Meisterin jeweils über 
50 m im Kraul- und Rückenschwimmen 
sowie Platz 2 bei den Special-Olympics 
über 25 m Freistil)
Sedelmeyer, Johanna, Frickingen 
(u. a. 2-fache Württembergische 
Schwimm-Meisterin und 2-fache  
Bezirks-Schwimm-Meisterin jeweils  
über 25 m und 50 m Brustschwimmen)
Dr. Steiner, Markus, Ballmertshofen  
(u. a. Platz 2 in der Pferdezucht bei  
den Europameisterschaften der Paso 
Peruanos mit seinem Pferd „Jupiter 
IMS“ in der Kategorie Junghengste –  
an der Hand vorgestellt)
Steiner, Isabel, Ballmertshofen  
(u. a. 3-fache Europameisterin in der 
Pferdezucht mit ihrem Pferd „El Jarifo 
IMS“ in der Kategorie Junghengste –  
an der Hand vorgestellt, mit ihrem Pferd 
„Jai IMS“ in der Kategorie Bozalklasse 
Stuten und Paso LIano Natural für Jung-
pferde sowie mit ihrem Pferd „Expressi-
on EML“ in der Kategorie Gebissklasse 
Hengste und Paso LIano Natural)
Steinwinter, Ludwig, Dischingen  
(u.a. Europameister in der Taubenzucht 
mit der Rasse „Römer weiß“ in der  
Kategorie Bewertung der Kollektion)
Wörrle, Hermann, Dischingen  
(u.a. Europameister in der Taubenzucht 
mit der Rasse „Römer braunfahl mit  
Binden“ in der Kategorie Bewertung  
der Kollektion)

Titel der Mannschaften 
des RG Brenz/Egau

1. Platz WRTV – Pokal 2012
Mannschaft: Michael Burger,  
Kevin Geiger, Luca Stenzl, Kevin  
und Stefan Voitl

4. Platz WRTV – Pokal 2012
2. Mannschaft: Tobias Engel,  
Dominik Seeberger, Jonathan Schmidt, 
Hendrik Strohm, Felix Zimmermann

1. Platz Süddeutsche Meisterschaft 
Schüler B
Mannschaft: Michael Burger,  
Dominik Seeberger, Hendrik Strohm

1. Platz Württembergische Meisterschaft 
Schüler A
Mannschaft: Michael Burger,  
Luca Stenzl, Vincent Wörrle

1. Platz Württembergische Meisterschaft 
Schüler B
Mannschaft: Michael Burger,  
Vincent Wörrle, Felix Zimmermann

1. Platz Württembergische Meisterschaft 
Schüler B
Mannschaft: Michael Burger,  
Jonathan Schmidt, Vincent Wörrle 

1. Platz Württembergische Meisterschaft 
Schüler C
Mannschaft: Hendrik Strohm, Fetzer

2. Platz Württembergische Meisterschaft 
Schüler A
Mannschaft: Dominik Seeberger,  
Jonathan Schmidt

2. Platz Württembergische Meisterschaft 
Schüler B
Mannschaft: Dominik Seeberger,  
Jonathan Schmidt 

2. Platz Württembergische Meisterschaft 
Schülerinnen B
Mannschaft: Rebecca Seeberger,  
Franziska Wörrle

Außerdem wurden geehrt:
Fischer, Tatjana, Ballmertshofen ( 
u. a. Süddeutsche Meisterin und Würt-
tembergische Meisterin der Junioren  
mit der Formation „Eskalation“ sowie 
2-fache Württembergische Meisterin im 
Einerlauf und Platz 4 bei den Deutschen 
Meisterschaften mit der Show Gruppe)

Stenzl, Luca, Dischingen  
(u. a. 2 x Platz 2 bei den Süddeutschen 
Meisterschaften im Steinstoßen und 
Dreikampf, 5-facher Württembergischer 
Meister im Gewichtwerfen, Dreikampf 
und Steinstoßen sowie Regional- und 
Kreismeister im Hammerwurf)
Strohm, Hendrik, Dischingen  
(u. a. 3 x Platz 5 bei den Süddeutschen 
Meisterschaften und 3 x Platz 2 bei den 
Württembergischen Meisterschaften  
im Gewichtwerfen, Steinstoßen und  
Dreikampf)
Voitl, Kevin, Dischingen  
(u. a. 2 x Platz 3 bei den Deutschen 
Meisterschaften im Gewichtwerfen und 
Dreikampf sowie 3 x Württembergischer 
Meister im Dreikampf, Gewichtwerfen 
und Steinstoßen sowie Regionalmeister 
im Hammerwurf)
Voitl, Stefan, Dischingen  
(u. a. 8 x Deutscher Meister, 6 x Süd-
deutscher Meister und 7 x Württem
bergischer Meister im Steinstoßen,  
Gewichtwerfen und Dreikampf sowie  
Deutscher Vizemeister, Regional-  
und Kreismeister im Hammerwurf. 
Er ist damit einer der erfolgreichsten  
Rasenkraftsportler Deutschlands  
und steht im Hammerwurf auf Platz 4 
der Bestenliste 2012 des deutschen 
Leichtathletikverbandes der Jugend 
U18)
Wörrle, Franziska, Eglingen 
(3 x Platz 2 bei den Süddeutschen  
Meisterschaften und 4 x Württembergi-
sche Meisterin im Gewichtwerfen,  
Steinstoßen und Dreikampf sowie  
Kreismeisterin im Hammerwurf)
Wörrle, Vincent, Eglingen  
(u. a. 8 x Platz 3 bei den Württem
bergischen Meisterschaften im Gewicht-
werfen, Steinstoßen und Dreikampf  
sowie Kreismeister im Hammerwurf)
Ziegler, Alexander, Dischingen 
(u. a. Platz 7 bei den Deutschen Meister-
schaften und US-Hochschulmeister  
im Hammerwurf sowie Platz 3 bei der 
Sportlerwahl 2011 der Heidenheimer 
Zeitung. Er steht auf Platz 2 der Besten-
liste 2012 des deutschen Leichtathletik-
verbandes im Hammerwurf der Männer)
Zimmermann, Felix, Eglingen  
(u. a. Kreismeister im Hammerwurf)

Ehrung der Sportler
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für die Fassadenplatten durchführten. 
Des Weiteren waren sie für den Einbau 
der Außentüren im Geräteraum verant-
wortlich. 

Die vertragliche Vereinbarung zwischen 
der kath. Kirchengemeinde und der  
bürgerlichen Gemeinde Dischingen  
sieht eine 5%ige Finanzierung des  
Kinderhauses durch Spenden und  
Eigenleistungen vor. 

Brenner, Karl, Dunstelkingen
Bürgermeister Alfons Jakl hatte die  
besondere Ehre an Herrn Karl Brenner 
die von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann verliehene Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg für seine 
langjährigen Verdienste im Ehrenamt 
auszuhändigen. Karl Brenner ist seit 
1984 Mitglied im VdK. Nachdem er 11 
Jahre Ausschussmitglied war, wurde er 
im Jahr 1997 zum Vorsitzenden der VdK 
Ortsgruppe Dunstelkingen-Frickingen 
gewählt. Dieses Amt hat er seitdem  
inne und ist treibende Kraft des Vereins. 
Die Ortsgruppe Dunstelkingen-Frickingen 
richtet unter seiner Federführung jährlich 
einen Kameradschaftsnachmittag, ein 
Sommerfest sowie die Jahresabschluss-
feier, bei der die Mitglieder von kompe-
tenten Fachleuten über Neuigkeiten  
und Wissenswertes informiert werden, 
aus. Des Weiteren veranstaltet die  
Ortsgruppe alle vier Jahre im Wechsel 
das Herbstfest. Hier ist Karl Brenner  
mit viel Fleiß und Engagement dabei.

Bürgermeister Alfons Jakl sprach ihm  
für seine Leistungen und seinen großen 
Einsatz für die Gemeinschaft Dank und 
Anerkennung aus. 

Ocker, Simone, Iggenhausen, 
Starz, Manuela, Dischingen, 
Schwarz, Dennis, Dischingen und 
Haußmann, Siegmar, Ballmertshofen
Stellvertretend für alle helfenden Hände, 
die bei den Bauarbeiten zum Neubau  
der Kindertagsstätte und Mensa bereits 
im Einsatz waren oder dies noch sein 
werden, wurden sie für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz geehrt. Sie haben nicht nur 
in übermäßig großem Maße Hand auf 
der Baustelle angelegt, sondern auch  
als Anleiter und Organisator gewirkt.

Simone Ocker und Manuela Starz waren 
besonders bei den Malerarbeiten enga-
giert. Dank ihrer Leistungen und der  
von zahlreichen Helferinnen und Helfern 
konnten rund 7.500 Euro Kosten einge-
spart werden. Es wurden rund 1.800 qm 
Wand- und Deckenflächen grundiert. 
Anschließend mussten rund 2.850 qm 
Wand- und Deckenflächen gestrichen 
werden, wobei davon ca. 900 qm  
Deckenfläche 3 x mit einem Anstrich  
versehen werden mussten. 

Dennis Schwarz und Siegmar Hauß-
mann waren besonders bei den Holz-
bauarbeiten tätig. Dank ihrer Leistungen 
und der von zahlreichen Helferinnen  
und Helfer konnten rund 14.000 Euro 
eingespart werden. Dennis Schwarz  
war hierbei in seiner Tätigkeit als  
Zimmermannmeister tonangebend  
und wurde bei den Holzbauarbeiten 
auch von seinen Freunden aus dem 
„Container“ unterstützt. Siegmar Hauß-
mann organisierte einen Helfertrupp von 
rund 20 Personen aus Ballmertshofen, 
welche die Arbeiten für die Anbringung 
der Isolierung und Unterkonstruktion  

Ehrung von besonders engagierten 
ehrenamtlich tätigen Personen 
Nach den Ehrungsvorschlägen, die  
aufgrund des Aufrufes im Nachrichten-
blatt bzw. über die Ortsvorsteher bei der  
Gemeindeverwaltung eingegangen sind, 
konnte Bürgermeister Alfons Jakl 10 
Personen mit einer Urkunde und einem 
Geschenk für besonderes ehrenamtli-
ches Engagement auszeichnen. Bürger-
meister Alfons Jakl betonte, dass ehren-
amtliches Engagement zum Rückgrat 
unserer Gesellschaft gehört. Es sorgt für 
Zusammenhalt und Heimatbewusstsein. 
Mit dem Angebot von rund 100 Vereinen 
können viele Bürgerinnen und Bürger  
in unserer Gemeinde erreicht, ange
sprochen und in unser dörfliches  
Gemeinschaftsleben eingebunden  
werden.  
Ohne das Ehrenamt und die vielen  
Menschen, die sich in ihrer Freizeit  
für unser Gemeinwesen einbringen,  
wäre die Gesellschaft um vieles ärmer. 

Bürgermeister Alfons Jakl bedankte sich 
bei diesen Personen stellvertretend für 
alle ehrenamtlich Tätigen dafür, dass  
sie schon über viele Jahre hinweg ihre 
Energie und Zeit in den Dienst ihrer  
Mitmenschen stellen mit der Bitte, wei-
terhin mit gutem Beispiel voranzugehen, 
damit sich möglichst viele Nachahmer 
finden lassen. 

Bürgermeister Alfons Jakl würdigte  
zunächst das Engagement der Betreuer 
des Dischinger Heimatmuseums und der 
Ländlichen Bildergalerie Ballmertshofen

Moosmaier, Klaus, Ballmertshofen
Meyer, Tilo, Dischingen
Schmid, Georg, Dischingen
Schupiter, Raimond, Dischingen

Die Führungen von Gruppen auch  
außerhalb der Öffnungszeiten besorgten 
wie gewohnt Tilo Meyer und Klaus Moos-
maier. Georg Schmid und Raimond 
Schupiter haben an allen Öffnungstagen 
wieder zuverlässig Aufsicht geführt.  
Bürgermeister Jakl bedankte sich recht 
herzlich für das überdurchschnittliche 
Engagement der Museumsbetreuer.  
Sie bringen sich schon viele Jahre  
ehrenamtlich und völlig unentgeltlich  
für die Heimat- und Kulturgeschichte 
ein. 

Haußmann Siegmar und  
Wachter Josef, Ballmertshofen 
Seit dem Jahr 2001 engagieren sich 
Siegmar Haußmann insbesondere im 
Rahmen seiner Funktion als Kirchenge-
meinderatsmitglied und Josef Wachter 
als Vorsitzender des Kindergartenvereins 
Ballmertshofen ehrenamtlich zu Gunsten 
des Kindergartens Ballmertshofen.  
So wurde insbesondere die neue  
Spielanlage geplant und gebaut, die 
Nestschaukel in Eigenleistung gebaut, 
der Sandkasten saniert und die neue 
Toranlage in Eigenleistung gebaut.  
Außerdem haben sie eine Schulung  
absolviert und so die notwendigen 
Sachkenntnisse für einen sicheren  
Betrieb der Spielplätze erworben. 

Ehrung  
von ehrenamtlich 
engagierten  
Personen

 
Mitteilungen des Bürgeramts

Jubilare

Allen Jubilaren wünschen wir auf diesem Wege  
alles Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Neue 
Mitbürger Sonja Reiter, Hofen, von Ohmenheim

Herzlich willkommen
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ler einzubauen, der zum einen den 
Randbereich abgrenzen soll und außer-
dem als Entwässerungsrinne dient.  
Die Fahrbahnbreite beträgt hier mit  
dem Granit-Dreizeiler 6,50 m. 

Im Bereich der Gaststätte Junge Pfalz 
fand bezüglich der Gestaltung ein Vor-
ortgespräch mit dem Grundstückseigen-
tümer statt. Nachdem es hier während 
der Sitzung zu Unstimmigkeiten kam, 
wurde die Entscheidung zurückgestellt. 
Geplant war die Zurücksetzung des 
Gehweges und die Anlegung von Längs-
parkplätzen sowie weiterer Parkplätze 
auf der Grünfläche vor der Gaststätte, 
weil derzeit der Gehwegbereich bei  
parkenden Autos für Fußgänger nicht 
mehr nutzbar und die Ausparksituation 
beim Senkrechtparken sehr gefährlich ist.

Von der Einmündung zum Schützenheim 
bis zur Abzweigung Schloßstraße  
entspricht der Neubau im Verlauf in  
etwa dem Bestand.

Die im Bereich vor der Grundschule  
ursprünglich geplante Straßenverengung 
auf eine Fahrspur wurde vom Gemein-
derat seinerzeit abgelehnt. Seitens des 
Ing.-Büros wurde nun vorgeschlagen, 
vor der Abzweigung zur Straße „Am  
alten Bahnweg“ eine Querungshilfe für 
Fußgänger einzubauen, die gleichzeitig 
zur Geschwindigkeitsreduzierung vor  
der Schule dienen soll. Die Fahrbahn 
wird hierfür nach Norden abschweifen. 
Beim Vorplatz vor der Grundschule wird 
der Gehweg zum Gebäude hin verlegt. 
Entlang der Straße sind Bäume vorgese-
hen und dazwischen für Pkws Halte-
möglichkeiten zum Ein- und Aussteigen. 
Der Gemeinderat stimmte diesem Vor-
schlag einstimmig zu. 

Der Einmündungsbereich der Straße 
„Am Baumwolf“ soll in Form einer  
Pflasterfläche zurückgestuft werden. 

Im Bereich des Waaghauses in der  
Torstraße hat sich der Gemeinderat 
auch im Hinblick auf ein Baugebiet  
am Spitzigen Berg mehrheitlich für eine 
weitere Querungshilfe ausgesprochen.  
Die Alternative sah keine Querungshilfe 
und stattdessen beim Waaghaus zwei 
Längsparkplätze vor. Zwischen dem 
Apothekergässle und der Bergstraße 
wird ein Gehweg geschaffen. Das Waag-
haus soll als Unterstellmöglichkeit mit 
Sitzbank in die Maßnahme eingeschlos-
sen werden. 

Bei der Bushaltestelle „Bahnhof“ ist  
der Busstopp wie bisher auf der Straße 
vorgesehen. Es ist eine Querungshilfe 
vorgesehen, die den Verkehr im  
Zeitraum des Zu- und Ausstiegs zum 
Erliegen bringt. Die Bushaltestelle  
wird ein Buswartehäuschen erhalten. 

Am Ortsausgang hat sich der Gemein-
derat mehrheitlich für einen Fahrbahn
teiler ausgesprochen, dessen Wirkung 
zur Geschwindigkeitsreduzierung für 
ortseinwärts fahrende Fahrzeuge noch 
optimiert werden soll. Auf eine großzügige 
Verschwenkung in den Hangbereich 
wurde verzichtet. Diese hätte Mehrkosten 

2. �Vorstellung der aktualisierten  
Planung über den Ausbau der  
Ortsdurchfahrt Dischingen  
(L 2033 Ballmertshofer Straße, 
Schloßstraße und Torstraße)

Die Verwerfungen und Verdrückungen 
im Fahrbahnbereich der Ortsdurchfahrt 
Dischingen haben inzwischen ein  
Ausmaß angenommen, das die Ver-
kehrssicherheit in Frage stellt und für  
die Anlieger die Grenze des zumutbaren 
Lärmpegels erreicht hat. 

Bei Gesprächen mit dem Regierungs-
präsidium Stuttgart im Herbst 2011  
wurde dargelegt, dass die finanziellen 
Mittel sowohl für den Ausbau als auch 
für die Planung nicht zur Verfügung  
stehen. Um aber weiter voranzukom-
men, hat der Gemeinderat am 29.11.2011 
beschlossen, dass die Gemeinde die  
gesamten Planungsleistungen in Auftrag 
gibt und für den Planungskostenanteil 
des Landes in Vorleistung geht.  
Mit den Planungsleistungen wurde das 
Ing.-Büro Kolb aus Steinheim beauftragt.  
Die Strecke wurde in Absprache mit 
dem Regierungspräsidium in die drei 
Abschnitte vom Ortseingang Ballmerts-
hofen her kommend bis zur Einmündung 
Schloßstraße, von der Einmündung 
Schloßstraße bis zur Einmündung 
Hauptstraße und von der Einmündung 
Hauptstraße bis zum Ortsende Richtung 
Neresheim aufgeteilt. 

Die bei der ersten Planentwurfvorstellung 
im Gemeinderat am 10.09.2012 vorge-
brachten Bedenken und Anregungen 
wurden nun geprüft und eingearbeitet. 
Dipl.-Ing. Kolb stellte den neuen Plan-
entwurf vor. 

Beim Ortseingang aus Richtung Ball-
mertshofen wurde eine Querungshilfe 
mit Erhalt der Wendeplatte und alternativ 
eine Fahrbahnverschwenkung um eine 
Fahrbahnbreite zur Geschwindigkeits
reduzierung mit Querungshilfe aber  
zu Lasten der Wendeplatte vorgestellt. 
Die Mehrkosten des Alternativvorschlags 
belaufen sich auf rund 20.000 Euro. 
Nach ausgiebiger Diskussion hat sich 
der Gemeinderat mehrheitlich für die 
Fahrbahnverschwenkung mit Querungs-
hilfe ausgesprochen. Außerdem wurde 
mehrheitlich beschlossen, dass der  
Busstopp auf der Fahrbahn ausgeführt 
wird, sodass der Verkehr während dieser 
Zeit anhalten und warten muss. Von einer 
Busbucht wird abgesehen. Der Gehweg 
wird wie vorhanden einseitig über die 
Nothelferkapelle bis zur Einmündung 
Bubenwiese geführt. Der Anschluss
bereich Bubenwiese wird saniert und in 
diesem Zuge das Gefälle zum Gehweg 
abgeflacht. 

Der Böschungsbereich zwischen dem 
Wikingerkeller und der Zufahrt zum 
Schützenheim muss nach Prüfung durch 
das Regierungspräsidium nicht mit einer 
Schutzplanke abgesichert werden. Ein 
Hochbordstein mit 12 cm Anschlag ist 
ausreichend. Wie bei der letzten Sitzung 
angeregt, ist zusätzlich vorgesehen, vor 
den Hochbordstein einen Granit-Dreizei-

Gemeinderatssitzung 
am 21.01.2013
1. �Bekanntgabe nichtöffentlicher 

Gemeinderatsbeschlüsse

Bauplätze in Eglingen
Die Gemeinde hat von einem privaten 
Grundstücksbesitzer zwei Bauplätze in 
Eglingen erworben. Es handelt sich hier-
bei um die Grundstücke Flst. Nr. 81/1 
mit 713 qm und Flst. Nr. 81/2 mit 818 
qm. Diese Bauplätze grenzen an die 
Grafeneggstraße bzw. die Graf-Man-
gold-Straße an. Die Bauplätze können 
jetzt von der Gemeinde zum Preis  
von 57,-- Euro/qm erworben werden.  
In diesem Preis sind die Anliegerbeiträge 
enthalten.

Zulassung weiterer Bestatter 
Auf den gemeindlichen Friedhöfen  
(Dischingen, Taxis, Demmingen und  
Trugenhofen) wird neben dem Bestat-
tungsinstitut Leibersberger, das seit  
dem Jahr 2000 die Bestattungstätig
keiten inne hat, ab 01.01.2013 auch  
das Bestattungsinstitut Werner aus 
Demmingen zugelassen. 

Aufforstung des Grundstücks 
Flst.-Nr 1124 Gemarkung Dischingen
Die Gemeinde Dischingen stellt dem 
Wasserverband Egau eine Teilfläche des 
Grundstücks Flst.-Nr. 1124 im Gewann 
„Hintere Holzwiesen“ zur Aufforstung  
zur Verfügung. Durch den Anschluss der 
Kläranlage Tiefen Tal an den Verbands-
sammler des Abwasserzweckverbandes 
wurde auch das Hochwasserrückhalte-
becken Tiefen Tal des Wasserverbandes 
Egau durchquert und hierfür ein hieb
unreifer Waldbestand gefällt. 

Weil das Hochwasserrückhaltebecken 
frei von Bewuchs bleiben soll, um  
die Bewirtschaftung des Beckens zu 
vereinfachen, fordert das Landratsamt 
Heidenheim eine Ersatzaufforstung. 
Die Aufforstung der Wiese würde  
gleichzeitig eine gelungene Abrundung 
des Waldbereichs zur freien Flur ergeben. 
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Kontaktstelle Frau und Beruf
Nächster vertraulicher und kostenfreier 
Beratungstag: Mittwoch, 06.02.2013, 
im Jobcenter Heidenheim, Theodor-
Heuss-Straße 1, 1. OG, Zimmer 113.  
Es können Fragen zu den Bereichen  
des Berufslebens wie Berufswegplanung, 
Berufsrückkehr, Aufstiegsförderung, 
Fortbildungsmöglichkeiten und der  
Existenzgründung geklärt werden. 
Zu letzterem Thema besteht auch bei 
der IHK Ostwürttemberg (unserem  
Kooperationspartner) die Möglichkeit  
einer ausführlichen Beratung. 

Anmeldung und Informationen:  
Montag bis Freitag von 9.00 – 11.30 Uhr, 
Annette Rosenkranz,  
Tel. 07321 5578242,  
E-Mail:  
frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de

Jahre geplant. Die Anlage ist ein in sich 
geschlossenes System, sodass entgegen 
der früheren Anlage keine Immissionen 
zu erwarten sind. Außerdem kann diese 
komplett außer Betrieb genommen und 
demontiert werden. 

4. Bekanntgaben und Anfragen

Bürgermeister Alfons Jakl gab folgende 
Termine bekannt:
– �nächste Gemeinderatssitzung:  

Montag, 25.02.2013
– �Inbetriebnahme des neuen  

Kinderhauses: Mittwoch, 27.02.2013
   �Vom 21. bis 26.02.2013 findet der  

Umzug statt.
– �offizieller Festakt zur Einweihung  

des Kinderhauses und der Mensa: 
Freitag, 03.05.2013

– �Tag der offenen Tür:  
Sonntag, 05.05.2013

von rund 47.000 Euro mit sich gebracht. 
Im Zuge eines möglichen Baugebiets 
„Spitziger Berg“ muss der Zufahrtsbe-
reich von der Landesstraße her ohnehin 
neu gestaltet werden.  
Insgesamt wurde festgelegt, dass nur 
bei längeren Abschnitten ohne Zufahrten 
auf Hochborde gewechselt und ansons-
ten Tiefborde verwendet werden. Die 
Gehwege werden trotz Mehrkosten von 
rund 30.000 Euro gepflastert und nicht 
asphaltiert, um die optische Wirkung zu 
stärken.  
Die Gesamtkosten für die Straßenbauar-
beiten belaufen sich auf ca. 2,35 Millio-
nen Euro, wovon 1,45 Millionen Euro auf 
die Gemeinde Dischingen und 900.000 
Euro auf das Land Baden-Württemberg 
fallen. Nachdem außerdem die Wasser-
leitung fast komplett ausgewechselt 
werden muss und zudem eine punktuelle 
Kanalsanierung sowie eine teilweise Ka-
nalerneuerung erforderlich ist, entstehen 
für die Gemeinde Dischingen weitere 
Kosten von rund 330.000 Euro im  
Abwasserbereich und 450.000 Euro im 
Wasserbereich. 

Das Ing.-Büro Kolb wird die Änderungen 
nun einarbeiten und die aktualisierte  
Planung mit der Straßenbauverwaltung 
abstimmen sowie eine detaillierte  
Kostenberechnung für die Beantragung 
von Fördergeldern erstellen. 

3. Einvernehmen zu Bauanträgen 

Der Gemeinderat hat folgendem 
Bauvorhaben zugestimmt:

– �Errichtung einer zeitlich begrenzten 
(max. 3 Jahre) Versuchsanlage zur 
meilergestützten Erzeugung von  
Pflanzenkohle aus Biomasse auf  
Flst.-Nr. 1026 im Wildpark Duttenstein 

Das Bauvorhaben wurde zuvor mit allen 
Beteiligten und Vertretern des Landrats
amtes besprochen. Im Jahre 2009 wurde 
bereits eine Holzkohlegewinnungsanlage 
zur Genehmigung beantragt. Diese führte 
seinerzeit unter anderem zu Widerstän-
den aus der Bevölkerung wegen den 
Geruchsentwicklungen. Der Bauantrag 
wurde zurückgenommen. Die Anlage ist 
derzeit nicht in Betrieb. 

Die nun geplante Anlage sieht drei Ver-
kohlungsmeiler, einen Annahmebunker, 
einen Gasbrenner, eine Fördertechnik, 
ein Kohlelager, einen Leitstand und eine 
Freihalte- sowie Testfläche vor. Mit der 
Anlage wird vorwiegend mit Holzhack-
schnitzel aus dem umliegenden Wald 
Gas zur energetischen Verwendung,  
Abwärme und Pflanzenkohle produziert. 
Derzeit laufen mehrere Forschungspro-
jekte zum Einsatz der Pflanzenkohle  
bei der Pflanzenproduktion und als  
Futterzusatz. Die ursprüngliche Holz
kohlegewinnungsanlage wurde zur  
Herstellung von Grillkohle verwendet. 

Die jetzt zur Genehmigung beantragte 
Anlage soll zur Weiterentwicklung und 
Verfeinerung des patentierten Produkti-
onsverfahrens dienen und ist deshalb 
zunächst mit einer Befristung auf drei 

Seniorenball
Bis auf den letzten Platz war die Egauhalle 
am vergangenen Sonntag beim Senio-
renball, zu dem der Faschingsverein  
Dischingen und die Gemeinde Dischingen 
eingeladen hatten, belegt. Bürgermeister 
Alfons Jakl konnte hierzu besonders  
den Hofstaat des Faschingsvereins, die 
anwesenden Gemeinderäte, Ortschafts-
räte und Ortsvorsteher Klemens Ernst 
begrüßen. In Reimform erzählte er vom 
neuen Lebensstil der heutigen „Jungen 
Alten“. Mit dem Dank für das durch die 
Seniorinnen und Senioren Geleistete 
brachte er seine Wertschätzung zum 
Ausdruck. Als Burgfräulein „Alfonsia“ 
ging er anschließend in die Bütt und gab 
den guten Rat „ein bisschen Weitsicht 
muss schon sein“.

Bei toller Stimmung bejubelten die Gäste 
das vom Faschingsverein aufgeführte 
komplette Programm 2013. Die sportliche 
Atmosphäre nach dem Motto „Fit for Fun“ 
war auch auf der Tanzfläche angekom-
men und so wurde auch noch lange 
nach dem offiziellen Programm mit  
der Gruppe „Duo Nostalgie“ getanzt  
und gefeiert. 

Das große Prinzenpaar Prinzessin Sonja 
III. (Reiter) und Prinz Andreas I. (Behnle) 
sowie das kleine Prinzenpaar Prinzessin 
Nora I. (Junginger) und Prinz Benjamin II. 
(Randler) ehrten zusammen mit Bürger-
meister Alfons Jakl die älteste Besuche-
rin, Frau Waltraud Miosga, den ältesten 
Besucher, Herrn Johann Holzer und das 
am längsten verheiratete Ehepaar, die 
Eheleute Maria und Johann Holzer aus 
Dischingen mit einem Faschingsorden.

Für Trugenhofen erhielten diese Aus-
zeichnung die Eheleute Anna und Franz 
Wozner sowohl als älteste Teilnehmer 
als auch als am längsten verheiratetes 
Ehepaar. Den Orden 2013 gab es außer-
dem für die anwesenden Gemeinderäte 
Klemens Ernst, Anton Scherer, Martin 
Pampuch, Gerhard Baum, Richard 
Faußner, Stefan Kragler und Wolfgang 
Gayer. Von Seiten des Faschingsvereins 
wurden Helga und Karl-Heinz Klug, 
Hans Kapfer, Siegfried Wagner, Hedwig 
Baur, Hans Danner und Lydia Wörrle  
für ihr Engagement geehrt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen  
Mitwirkenden, die zum Gelingen dieses 
Seniorenballs beigetragen haben. 

Foto: Michael Schmid
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Die Landeswasserversorgung informiert:
Vorübergehend erhöhte Härte  
des Trinkwassers aus dem  
Egauwasserwerk
Wegen notwendiger Revisionsarbeiten der  
Enthärtungsanlage des Egauwasserwerkes  
muss die Landeswasserversorgung (LW) die 
Anlage zwei Tage lang außer Betrieb nehmen.  
Vom 29. bis 31.01.2013 gibt die LW das Trink-
wasser aus dem Egauwasserwerk mit einer  
geringfügig erhöhten Wasserhärte von 18,5 Grad 
deutscher Härte an ihre Verbandsmitglieder 
ab (Härtebereich 3). Im Normalbetrieb hat das 
Trinkwasser eine Wasserhärte von 12,2 Grad 
deutscher Härte (Härtebereich 2).

Abschied von der Babykost
Frau Gudrun Künzel informiert am  
Mittwoch, 06.02.2013 im Landratsamt Heiden-
heim (Achtung: Brenzstraße 30) im UG 1 von  
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, wie der Übergang von 
der Babykost an den Familientisch gut gelingt.  
In Theorie und Praxis erhalten Eltern Anregungen 
für eine kindgerechte Kost nach dem ersten  
Lebensjahr. Anmeldung bis Montag, 04.02.2013 
beim Landratsamt Heidenheim, Fachbereich 
Landwirtschaft, Tel. 07321 321-1344.

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notfalldienst:

Wochenenddienst:  
von Freitag 18.00 Uhr bis Montag  
7.00 Uhr sowie von Mittwoch  
13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr,

werktäglicher Notdienst:  
Montag, Dienstag, Donnerstag  
jeweils von 19.00 Uhr bis um 7.00 Uhr 
des Folgetages. Diese Dienste sind zu 
erfragen unter Tel. Nr. 0180 3963009.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen 
wenden Sie sich bitte sofort an 112 
(Rettungsleitstelle).

Pflegestützpunkt Landkreis Heiden-
heim: Telefon: 07321 321-2473 
oder 07321 321-2424

Sozialstation:
Einsatzleitung: Telefon 07326 919150

Nachbarschaftshilfe:
Telefon 420 oder 5434

Zahnarzt: Notfalldienst zu erfragen
unter Telefon 0711 7877777

Bereitschaftsdienst  
(Notdienstturnus/Härtsfeldturnus)  
der Dischinger, Nattheimer und  
Neresheimer Apotheken: 
Die Apotheken sind dienstbereit  
Montag bis Freitag jeweils von 8.30 
Uhr bis 20.00 Uhr, Samstag von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und von 17.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 

bis Sonntag, 27.01.2013 
STADT-APOTHEKE NERESHEIM
von Montag, 28.01.2013
bis Sonntag, 03.02.2013
APOTHEKE NATTHEIM 
Außerhalb dieser Zeiten sind die  
Apotheken vom Notdienst befreit. Die 
dann Notdienst habenden Apotheken 
im Umkreis entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse oder dem Aushang an  
einer Apotheke. Apotheken-Notdienst: 
Telefon 0800 002283  
(kostenlos aus dem deutschen  
Festnetz) www.apotheken.de oder  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Tierarzt:  
Bei Notfällen wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtier
praxen sind durchgehend dienstbereit.

Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz beim Landratsamt Heidenheim:
Tel. 07321 321-2601 auch an  
Sonn- und Feiertagen. Bei Schaltung 
des Anrufbeantworters entnehmen  
Sie bitte die bekannt gegebene  
Rufbereitschaftsnummer, bei der Sie  
dann in der Zeit von 8 – 16 Uhr einen 
Ansprechpartner erreichen können.

Polizeiposten Nattheim:
Telefon 07321 7943

Wasserversorgung: Landeswasser-
versorgung Zentralwarte Langenau,  
Telefon 07345 96382120

Strom: EnBW ODR Ellwangen 
Tel. 07961 82-0

Gas: EnBW ODR Ellwangen 
Tel. 07961 82-5

Samstag, 26.01.2013

Altkleider und Altpapier­
sammlung in Dischingen,  
Ballmertshofen, Demmingen,  
Eglingen und Trugenhofen
Altkleidersammlung 
Gesammelt werden Mäntel, Hemden,  
Hosen, Kleider, Wäsche, Jacken, Federbetten 
in roten Sammelsäcken, Schuhe in grünen 
Sammelsäcken. Die Säcke können zusam-
men mit dem Altpapier an die Straße gelegt 
werden. Fragen zur Altkleidersammlung 
beantwortet Claudia Butz vom Kreisabfall-
wirtschaftsbetrieb unter Tel. 07321 9505-40.
Altpapiersammlung
Zeitungen, Prospekte, Kataloge und  
Kartons müssen am Tag der Sammlung 
rechtzeitig am Straßenrand zweckmäßig  
gebündelt bereitgelegt werden.  
In Dunstelkingen, Frickingen und 
Katzenstein wird die Altkleider- und 
Altpapiersammlung auf den 02.02.2013 
verschoben. 
Unterstützen Sie bitte die Sammlungen  
der Vereine.

Montag, 28.01.2013
Biomüll

Mittwoch, 30.01.2013
Restmüll

Öffnungszeiten Wertstoff-Center
Dienstag, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr und  
jeden Samstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Für Fragen zur Abfallbeseitigung  
wenden Sie sich bitte an den Kreisabfall-
wirtschaftsbetrieb in Heidenheim- 
Mergelstetten, Telefon 07321 9505-0.

Tourismusmesse CMT in Stuttgart			
Am Tourismustag Baden-Württemberg, 14.01.2013, besuchten Vertreter 
aus dem Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung zusammen mit  
den Kollegen aus Nattheim die Tourismusmesse CMT in Stuttgart. Zum 
Messestand der „Erlebnisregion Schwäbische Ostalb“ unter dem Dach  
des Gesamtverbandes „Tourismusverband Schwäbische Alb“ zählt auch  
die Touristikgemeinschaft „Gastliches Härtsfeld“, die durch Ulrike Reiger 
von der Geschäftsstelle Neresheim und Herbert Täubel von der Gemeinde 
Dischingen vertreten wird. Es befanden sich dort ebenfalls ein Stand der  
Burg Katzenstein und des Steiffmuseums. Der Härtsfeldmuseumsbahn e. V. 
ist beim Messestand der Nebenbahnen anzutreffen. Die Tourismusmesse 
ist zu einem wichtigen Informations- und Werbemedium für das Härtsfeld  
geworden. Eine Vielzahl der Besucher, die das Jahr über aufs Härtsfeld 
kommen, haben ihre Initiative bei der CMT bekommen.



Frickingen

Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Frickingen
Am Montag, 28.01.2013  
findet ein Schulungsabend statt.  
Beginn: 19.30 Uhr.

Am Dienstag, 05.02.2013  
Atemschutzstrecke in Heidenheim.
Abfahrt: 18.15 Uhr.

Abt. Kdt. B. Eberle

Allgemeines

Spielenachmittag  
in der ARCHE
Wer Freude an geselligen Spielen, wie 
Mühle, Halma, Schach, Backgammon, 
Skip-bo und „Mensch ärgere dich nicht“ 
oder Kartenspiel hat, ist beim offenen, 
integrativen Spiele-Nachmittag  am Mitt-
woch, 30.01.2013 in der ARCHE genau 
richtig. Die Aktion „Freunde schaffen 
Freude“-Mitglieder Heidemarie Blödorn 
und Angelika Munz begrüßen gerne zu 
dieser gemütlich gestalteten Begegnung 
zur Kaffeezeit von 14.00 – 17.00 Uhr  
wie immer spielfreudige altbekannte  
und neue Gäste. Jeder kann auch sein 
persönliches Lieblingsspiel mitbringen. 

Anfragen bei  
Heidemarie Blödorn, Tel. 07321 9242503 
und Angelika Munz, Tel. 09077 91791

BV Neresheim/Härtsfeld e.V.
Anfängerlehrgang „Bienen halten“
Mit den eigenen Bienen tut man sich 
und der Natur etwas Gutes. Bienen  
zu beobachten und zu halten ist eine  
besondere und einzigartige Naturerfah-
rung. Wer selber imkert, kann dann  
auch Honig ernten. Ein Hobby, das 
für jedermann erlernbar ist. Interessierte 
erhalten eine theoretische Einführung in 
die Bienenhaltung, sowie umfangreiche 
Einblicke in die Ausstattung und Organi-
sation der Imkerei. 

Am Sonntag, 10.03.2013, 9.30 Uhr,  
findet eine Informationsveranstaltung 
zum Neuimkerlehrgang am Lehrbienen-
stand in Neresheim statt. An weiteren 
Terminen werden die theoretischen 
Grundlagen gelegt, bevor es im Frühjahr 
an die praktischen Übungen am Bienen-
volk geht. Weitere Informationen:  
Bezirksbienenzüchterverein Neresheim/
Härtsfeld e. V., Manfred Kornmann,  
Tel. 07326 7434, oder Ewald Grubauer, 
Tel. 07326 5321.

41

510

509

508

507

506

505

511

512

504

WA

0,4

o

WH 6,0 m
II

30° - 46° bei Satteldach

ED

andere min. 10° 15.0

3.
0

3.
0

162

163

164

164/3

165

165/1

166

167
169/1

169/2

169/3

170

170/1

171

172

172/1

175/1

176/1

183/1 184

184/1

189

190589/1

589/2

589/3

590

597

598

25

1

21

10

3

1

1

12

Am Sträßle

Schulweg

A
m

 S
trehler

Am
 D

ör
rb

er
g

G
V

Bebauungsplan
"Hülenfeld II"

pfg 2

pfg 1

5394480

3606330

Zeichnerischer Teil

Es gelten:

Baugesetzbuch (BauGB) der Fassung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414)
zuletzt geändert am 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509)

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132)
zuletzt geändert am 22.04.1993 (BGBl. I S. 466)

Planzeichenverordnung (PlanzV 90) in der Fassung vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58)
zuletzt geändert am 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509)

Landesbauordnung (LBO) in der Fassung vom 08.08.1995 (GBl. S. 617)
zuletzt geändert am 01.03.2010 (GBl. Nr. 7, S. 358)

Stand Liegenschaftskataster: April 2011

"Hülenfeld III"
in Demmingen

B E B A U U N G S P L A N

Gemeinde Dischingen

212.08301.00, BL_E_BB_0101.dwg, BSI: 11.12.2012 SGA

Ingenieurbüro Gansloser
GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-Straße 1
89568 Hermaringen
Telefon: 07322 - 9622 - 0
Telefax: 07322 - 9622 - 50

Plandatum: 19.12.2012

INGENIEURE & PLANER

Bebauungsplan "Hülenfeld III"
Gemeinde Dischingen Gemarkung Demmingen Landkreis Heidenheim

M 1 : 500
(im Original)

0 m 10 m 20 m 30 m 40 m 50 m

Auszug aus dem Flächennutzungsplan                              M 1:5.000

mit örtlichen Bauvorschriften

VERFAHRENSVERMERKE
Aufstellungsbeschluss        10.09.2012

Auslegung
-Öffentliche Auslegung nach § 3 (1) BauGB 15.10.2012 - 16.11.2012

-Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger
Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB) 15.10.2012 - 16.11.2012

Auslegungsbeschluss
-Öffentliche Auslegung nach § 3 (2) BauGB

-Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger
Träger öffentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB)

Satzungsbeschluss nach § 10 (1) BauGB
-Ortsübliche Bekanntmachung

Ausfertigung
Der textliche und zeichnerische Inhalt dieses Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften stimmen mit
dem Satzungsbeschluss überein. Das Verfahren wurde ordnungsgemäß durchgeführt.

Dischingen, den 

Alfons Jakl, Bürgermeister

Damit wurden der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften rechtsverbindlich

Dischingen, den 

Alfons Jakl, Bürgermeister
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Ballmertshofen

Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Ballmertshofen
Am Freitag, 25.01.2013 halten wir  
um 20.00 Uhr einen Schulungsabend  
ab.

Der Abteilungskommandant

Eglingen

Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Eglingen
Am Montag, 28.01.2013 treffen wir uns 
zu einem Arbeitsdienst um 19.30 Uhr  
im Magazin.

Abt. Kdt. Palatzky

Demmingen

Überprüfung landwirtschaft
licher Zugmaschinen
Die Überprüfung der landwirtschaftli-
chen Zugmaschinen (mit Prüfplakette 
2012/2013) durch den TÜV findet in 
Demmingen am Montag, 28.01.2013 
und am Dienstag, 29.01.2013  
jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr und  
von 13.00 – 15.30 Uhr beim Dorfhaus 
statt.

Öffentliche Bekanntmachung  
Baugebiet „Hülenfeld III“  
in Dischingen-Demmingen  
Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat Dischingen hat am 
19.12.2012 in öffentlicher Sitzung dem 
Entwurf des Bebauungsplanes „Hülen-
feld III“ sowie dem Entwurf der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung mit Umweltbericht und 
Ausgleichsbilanzierung zugestimmt. 

Außerdem wurde beschlossen, den  
Planentwurf öffentlich auszulegen und 
die Behörden und sonstigen Träger  
öffentlicher Belange zu beteiligen.
Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich 
bekannt gemacht.

Maßgebend ist der Bebauungsplan
entwurf mit Textteil sowie der Entwurf  
der Satzung über die örtlichen Bau
vorschriften und die Begründung mit 
Umweltbericht-Ausgleichsbilanzierung 
des Ingenieurbüros Gansloser GmbH  
& Co. KG aus Hermaringen, jeweils in 
der Fassung vom 19.12.2012.

Das Plangebiet umfasst folgende 
Grundstücke:
Teilfläche Flst. Nr. 164 
sowie Flst. Nr. 164/3.
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Textteil sowie der Entwurf der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften und 
der Begründung mit Umweltbericht- 
Ausgleichsbilanzierung werden in der 
Zeit vom 04.02.2013 bis 08.03.2013
je einschließlich während den üblichen 
Dienststunden im Rathaus Dischingen, 
Marktplatz 9, Zimmer Nr. 5, zu jeder-
manns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können 
beim Bürgermeisteramt Dischingen Stel-
lungnahmen schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Dischingen, 25.01.2013

Alfons Jakl 
Bürgermeister
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in der Wiesbühlschule Nattheim.  
Die Kurse sind kostenlos. Teilweise  
werden geringe Materialkosten erhoben. 
Anmeldeformular und Programmheft 
online unter www.zukunftsakademie-
heidenheim.de. 

Informationen und Anmeldung: 
Stadt Heidenheim, Geschäftsstelle 
Juniorakademie, Tel.: 07321 327-5121, 
antje.fritz@heidenheim.de. 

Juniorakademie Heidenheim
Das neue Programm bietet ab Februar 
2013 einen Kurs zum Thema „Digital  
fotografieren – digitale Bildbearbeitung“. 
Hierzu können sich auch interessierte 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 
und 7 aus der Gemeinde Dischingen  
anmelden. Die Kurs-Termine sind  
mittwochs: 06./20./27.02., 06./13.  
und 20.03.2013, 14.30 – 16.00 Uhr 

KreisLandfrauenverband  
Heidenheim
Zur Jahreshauptversammlung am 
19.02.2013 um 14.00 Uhr im Gasthaus 
„Rössle“  in Hohenmemmingen laden  
wir ganz herzlich ein.
T a g e s o r d n u n g :
1.	 Begrüßung
2.	 Geschäfts- und Kassenbericht
3.	 Entlastungen
4.	 Wünsche und Anträge
5.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis  
zum 12.02.2013 schriftlich an die  
Geschäftsstelle, Ella Holz, Irmannsweiler 
Nr. 7, 73566 Bartholomä einzureichen.

Im Anschluss an die Regularien findet 
ein Vortrag zum Thema  „Fairer Kaffee 
aus Mexiko“ – ein Reisebericht mit  
Bildern und Hintergründen statt. 
Referent ist Jürgen Menzel

Der VdK-Ortsverband informiert:
Neues bei Pflegeversicherung 
seit Januar 2013
Seit Januar 2013 gibt es in der Pflege-
versicherung teilweise Leistungsver
besserungen. Sie müssen zum Teil  
beantragt werden. So gibt es für De-
menzkranke jetzt auch bei „Pflegestufe 0“ 
Pflegegeld und Pflegesachleistungen  
sowie zusätzliche Leistungen für Betreu-
ung. Und bei Stufe I und II erhöhen sich 
für diese Personen die Leistungen. 

Waren die Pflegesachleistungen bisher 
auf Grundpflege (z. B. Waschen, Anzie-
hen) und hauswirtschaftliche Versorgung  
beschränkt, so fallen jetzt auch häusliche 
Betreuungsleistungen (z. B. Begleitung 
bei Arztbesuchen/Einkäufen, Spazieren-
gehen, Vorlesen) darunter. In der ambu-
lanten Pflege besteht ein Wahlrecht. 

Anstelle bisheriger standardisierter  
Komplexleistungen können mit dem 
Pflegedienst nach individuellem Bedarf 
Pflegesachleistungen und ein Zeitkontin-
gent vereinbart werden, in dem diese 
Leistungen erbracht werden sollen. 

Für pflegende Angehörige gibt es  
Verbesserungen, z. B. im Rentenrecht. 
Betroffene sollten sich bei der jeweiligen 
gesetzlichen Krankenversicherung, die 
zugleich Pflegekasse ist, informieren  
und dort etwaige Leistungen beantragen.  
Infos gibt es auch bei den kommunalen 
Pflegestützpunkten.

Information der  
Heidenheimer Volksbank eG
Ab sofort können an einem der beiden 
Geldautomaten in der Dischinger Volks-
bank 100 €-Scheine abgehoben werden. 
Dieser Automat ist mit Scheinen zu 10, 
20, 50 und 100 € bestückt. Am anderen 
Gerät werden wie bisher Noten zwischen 
5 und 50 € ausgegeben.

Wir bitten unsere Kunden um Beach-
tung. 

Volkshochschule Dischingen   

Die nächsten  
Veranstaltungen
306 �Yoga am Morgen  

(Leitung: Hilde Fuchs)
Mittwoch, 30.01.2013 von 8.30 Uhr  
bis 10.00 Uhr, Egauhalle Dischingen  
(Anbau), Anmeldung erforderlich, 10 Ta-
ge, Gebühr: 44 € bei 10 Teilnehmern.
Beschreibung im Nachrichtenblatt 02/13 
vom 04.01.2013 oder im Programmheft.

307 �Yoga für Frauen  
(Leitung: Hilde Fuchs)

Mittwoch, 30.01.2013 von 18.30 Uhr  
bis 20.00 Uhr, Schule Ballmertshofen, 
Anmeldung erforderlich, 10 Tage,  
Gebühr: 44 € bei 10 Teilnehmern. 
Beschreibung des Kursangebotes  
wie bei Veranstaltung 306.

308 �Vortrag: Heilfasten  
(Referentin: Renate Herb,  
Heilpraktikerin)

Montag, 18.02.2013 von 19.00 Uhr  
bis 20.30 Uhr, Egauschule Dischingen 
(neu), Anmeldung erforderlich, 1 Abend, 
Gebühr: 5 € bei 10 Teilnehmern
Themen: Was ist Fasten, welche  
Bedeutung steckt dahinter? Was  
mit Fasten erreicht werden kann?  
Sinn des Fastens. Gesundheitlicher  
Gewinn – durch Entgiftung, Entschla-

ckung und Stoffwechselaktivierung  
zu einer neuen Lebensqualität.

Anmeldungen zu den Kursen sind  
unbedingt rechtzeitig eine Woche  
vor Kursbeginn schriftlich mit der 
Anmeldekarte erforderlich.  
Vermerken Sie bitte darauf auch  
Ihre Telefonnummer. Die Gebühren 
werden mittels Lastschriftverfahren 
nach Kursbeginn eingezogen. 
Die VHS behält sich vor, Kurse ausfallen 
zu lassen oder auf Wunsch der  
Teilnehmer mit erhöhten Gebühren  
zu führen, wenn die Mindestteilnehmer-
zahl nicht erreicht wird.

Leitung: Harald Scherbaum,  
Eichenweg 11, 89561 Dischingen- 
Ballmertshofen, Telefon: 5315

Anmeldung: Bürgeramt, Rathaus,  
Marktplatz 9, 89561 Dischingen, 
	Montag bis Mittwoch 8.00 Uhr – 16.00 
Uhr, Donnerstag 8.00 Uhr – 18.00 Uhr, 
Freitag 8.00 Uhr – 13.00 Uhr, Telefon 
07327 81-0

Kontaktstelle JAKOB, Rathaus,  
Marktplatz 9, 89561 Dischingen
	Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Telefon 07327 81-11

SPEISEPLAN 28.01.2013 bis 07.02.2013

Montag, 28.01.2013 
	� Bratwurst mit Röstkartoffeln und Salat
	 – Rote Grütze
	 Waffeln mit Obst
	 – Rote Grütze 
Dienstag, 29.01.2013
	� Bauerntopf mit Semmel und Salat 

– Kuchen
	� Kartoffelgulasch mit Salat
	 – Kuchen 
Mittwoch, 30.01.2013
	� Jägerschnitzel mit Spätzle und Salat 

– Gebackene Banane
  � Spinatspätzle mit Käsesoße und Salat 

	 – Gebackene Banane 
Donnerstag, 31.01.2013

	� Cevapcici mit Reis und Salat 
– Griech. Joghurt mit Walnüssen

	� Kartoffeln mit Quark-Dip und Salat 
– Griech. Joghurt mit Walnüssen

Montag, 04.02.2013 
   Nudelauflauf mit Salat
	 – Kuchen
	 Vegetarischer Nudelauflauf mit Salat
	 – Kuchen 
Dienstag, 05.02.2013
	� Pizza mit Salat 

– Obst
	 Veg. Pizza mit Salat
	 – Obst 
Mittwoch, 06.02.2013
	� Debrecziner mit Sauerkraut u. Schupfnudeln 

– Waffeln
  � Kräuterschupfnudeln mit Salat 

	 – Waffeln 
Donnerstag, 07.02.2013

	� Paniertes Schnitzel mit Spätzle und Salat 
– Preiselbeercreme

	 Käsespätzle mit Salat
	 – Preiselbeercreme

Schule

Egauschule Grund- und Werkrealschule
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Allgemeines
Oops  
– die mobile Jugendkirche des  
Dekanats Heidenheim –  
in Herbrechtingen
Unter dem Titel „Knockin´on heaven´s 
door“ laden die Herbrechtinger Jugend
lichen am 27.01.2013 um 18.00 Uhr  
zur Jugendkirche in die St. Bonifatius-
Kirche, Taubenweg 4 in Herbrechtingen 
ein. Nach dem Gottesdienst treffen  
sich alle Mitfeiernden zum gemütlichen 
Ausklang im Gemeindehaus.

Valentinstag: „Der Liebe wegen“
Zu einem ökumenischen Abendgottes-
dienst sind wieder Paare am Sonntag 
vor dem Valentinstag in die Michaels
kirche in Heidenheim eingeladen. 
Alle Paare, egal ob schon lang mitein
ander unterwegs oder frisch verliebt,  
sind zum Thema „Achtsamkeit in der 
Partnerschaft“ willkommen. Gebete,  
Impulse und Musik prägen diesen 
Abend. 
Den Gottesdienst feiern wir am  
Sonntag, 10.02.2013 um 19.00 Uhr  
in der Michaelskirche in Heidenheim. 
Nähere Informationen und Ansprech-
partnerin: Elisabeth Redelstein 
(Tel. 07321 931550) 

Seniorenfasching 2013
Unser Seniorenfasching findet am 
09.02.2013 im Gasthof „Zum Stern“  
in Demmingen statt. Näheres hierzu  
im nächsten Nachrichtenblatt.

Sonstiges
Dischingen
Faschingsgottesdienst
Bei der Kollekte am Faschingsgottes-
dienst sind 512,33 € zusammengekom-
men. Hierfür ein „herzliches Danke-
schön“! Ebenfalls ein toller Erfolg war 
der kleine Imbiss nach dem Gottesdienst 
auf dem Marktplatz. Beide Beträge  
gehen zugunsten des Kindergartenneu-
baus in Dischingen.

Bücherei
In der Bücherei im Gemeindehaus  
St. Ulrich, die immer donnerstags  
von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet 
hat, gibt es seit neuestem eine DVD  
von unserer Pfarrkirche. Bernhard  
Pampuch (in Wort) und Ulrich Lieber  
(in Bild) führen zu eindrucksvollen  
historischen Stätten in Dischingen 
und der näheren Umgebung. 

Ins Blickfeld werden gerückt: 
– Die Pfarrkirche Dischingen
– �Das tragische Schicksal  

von Prinz Friedrich Wilhelm
– Die Kapelle zu den 14 Nothelfern

Machen Sie Gebrauch davon.

Samstag, 26.01.,
18.00 	Eucharistiefeier vom Sonntag  

in Dischingen mit Vorstellung  
der Erstkommunionkinder

19.00 	Eucharistiefeier vom Sonntag  
in Demmingen gleichzeitig  
Kindergottesdienst im Pfarrhaus

Sonntag, 27.01., 
3. Sonntag im Jahreskreis
  8.45 	Eucharistiefeier  

in Ballmertshofen
  9.00 	Eucharistiefeier in Dunstelkingen
10.15 	Eucharistiefeier in Eglingen
10.15 	Eucharistiefeier in Trugenhofen
13.00 	Rosenkranz in Eglingen

Dienstag, 29.01.,
  7.45 	Schülermesse in Dischingen
18.30 	Rosenkranz in Demmingen
19.00 	Eucharistiefeier in Frickingen  

mit Gedenken an Alois u. Maria 
Rieger und Mina Rieger;  
Leonhard und Maria Kapfer	

Mittwoch, 30.01.,
19.00 	Eucharistiefeier  

in Ballmertshofen

Donnerstag, 31.01.,
19.00 	Eucharistiefeier in Eglingen  

mit Gedenken an Maria u. Josef 
Uhl; Renate Heckler; Bernhard 
Haas; Paul Hotz

Freitag, 01.02.,
  9.30 	Krankenkommunion  

in Dischingen
14.00 	Krankenkommunion  

in Demmingen
15.15 	Krankenkommunion  

in Eglingen
15.45 	Krankenkommunion  

in Dunstelkingen
16.00 	Krankenkommunion  

in Frickingen
19.00 	Eucharistiefeier in Trugenhofen 

mit Gedenken an Berta u.  
Leonhard Hiller u. verst. Angeh.; 
die Verst. d. Fam. Smekal 
Im Anschluss an die hl. Messe 
wird der Blasiussegen gespendet

Samstag, 02.02. 
Darstellung des Herrn (Lichtmess)
19.00 	Eucharistiefeier in Demmingen 

(Monatsopfer) mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen 

18.00 	Eucharistiefeier, Kerzenweihe  
und Taufe Paula Kauf in  
Dunstelkingen mit den  
Kommunionkindern  
(Blasiussegen)

Sonntag, 03.02., 
4. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 	Eucharistiefeier in Frickingen  

mit Kerzenweihe und  
Blasiussegen

  8.45 	Eucharistiefeier in Dischingen 
mit Kerzenweihe und Blasius
segen

10.15 	Eucharistiefeier in Ballmerts-
hofen mit Kerzenweihe und  
Blasiussegen

10.15 	Eucharistiefeier in Eglingen  
(Monatsopfer) mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen

13.00 	Rosenkranz in Eglingen

Benedikt Maria 
Werkmeistergymnasium
Probentermine Eltern-Lehrer-Freunde-
Chor („Elfenchor“):
28.01., 18.02., 27.02., 12.03., 18.03., 
10.04., 16.04. und 29.04.2013 jeweils 
um 20.00 Uhr sowie am 04.05.2013  
um 10.00 Uhr im WGN-Musiksaal.

WGN-Frühjahrskonzert: Dienstag, 
07.05.2013 um 19.30 Uhr in der  
Härtsfeldhalle.

Kirchliche  
Nachrichten

Evangelische Kirche

Wochenspruch für die Woche
vom 27.01. bis 03.02.2013

„Wir liegen vor dir mit unserm  
Gebet und vertrauen nicht auf unsre 
Gerechtigkeit, sondern auf deine  
große Barmherzigkeit.“       Daniel 9,18 
 
Sonntag, 27.01.2013
  9.30		 Gottesdienst  

(Pfr. Bernhard Philipp)

Mittwoch, 30.01.2013
19.30	 Ökumenischer Bibelabend  

mit Pfr. Bernd Hensinger  
(Thema: Markus 7,31-37),  
evang. Gemeindehaus  
Oggenhausen

Gemeindebüro geschlossen
Das Gemeindebüro ist vom  
28.01. bis 01.02.2013 geschlossen.

Katholische Kirche
	

Gottesdienstordnung  
vom 25.01. bis 03.02.2013
Freitag, 25.01., 
Bekehrung des hl. Apostels Paulus
19.00 	Eucharistiefeier in Dunstelkingen 

mit Gedenken an Josef Konold; 
Anton, Anna u. Maria Behnle; Karl 
u. Margarethe Pappe und Söhne 
Josef , Anton u. Konrad; Georg  
u. Josefa Sündlinger u. Angeh.; 
Albert u. Maria Siegner

In der Egauschule sowie in der 
Egauhalle Dischingen sind seit 
Schuljahresbeginn zahlreiche  
Kleidungsstücke und Gegenstände 
liegen geblieben.

Diese können beim Bürgeramt der 
Gemeinde Dischingen, Tel. 81-17  
abgeholt werden.

Nur die Sache ist verloren,
die man aufgibt.
          Gotthold Ephraim Lessing
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Vereinsnachrichten

FC Härtsfeld 03
Dischingen/Dunstelkingen

A b t. :   �F r a u e n -  &
	              M ä d c h e n f u ß b a l l

B-Juniorinnen
Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 
erreichten die B-Juniorinnen den dritten 
Platz in ihrer Gruppe und schieden  
somit aus der Bezirkshallenrunde aus.
FFV Heidenheim – FC Härtsfeld 5 : 0
FC Härtsfeld – TV Herlikofen 8 : 0
VFB Ellenberg – FC Härtsfeld  0 : 3
FC Härtsfeld – FC Ellwangen 0 : 4

A b t. :   J u g e n d f u ß b a l l

Jugendbetreuerversammlung  
am Montag, 04.02.2013, 
19.30 Uhr in Dischingen.  
Bitte vollzählig erscheinen!

Die Jugendleitung

Dischingen

Landfrauenverein Dischingen e. V.

Unser Landfrauencafé ist am Sonntag, 
27.01.2013 ab 14 Uhr für alle, die gerne 
in gemütlicher Runde Kaffee und  
Kuchen genießen möchten, in der  
Arche geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Weitere Termine zum Vormer-
ken: 24.02./ 24.03./ 28.04/ 26.05.2013.

Samstag, 26.01.2013 – Medizinische  
Wickelanwendungen für den Alltag  
(siehe letztes NBL)

Mittwoch, 30.01.2013 – 10.00 Uhr  
Pilates-Kurs im Anbau der Egauhalle

Donnerstag, 07.02.2013 – Närrisches 
Frühstück in der Schule in Ballmerts
hofen. Damit hier gut organisiert  
und vorbereitet werden kann, ist  
eine Anmeldung bei Gabi Heidler,  
Tel. 07327 5903, erforderlich.  
Es sind alle eingeladen, die einen  
heiteren Vormittag verbringen möchten. 

Die Vorstandschaft

Faschingsverein Dischingen e. V. 	

Ein aufregendes, zweites Faschings
wochenende liegt hinter uns. Bereits  
am Freitag stimmten sich die Goischdr 
beim Brauchtumsabend in Neresheim 
auf die folgenden Tage ein. Auch die 
Schwabbels und der Fanfarenzug gaben 
während ihres Auftritts beim Wikinger
fasching mächtig Gas.

Durch den gesamten Ort verlief die  
Umzugsstrecke des Nachtumzugs in 
Hofen, bei dem die Schar der Umzugs
teilnehmer die Einwohneranzahl bei  
Weitem überstieg. Die Stimmung im  
kleinen Örtchen war bombastisch. Nach 
der Rede der beiden Prinzenpaare auf 
einer eigens gebauten Plattform hoch 
über den Dächern von Hofen, änderten 
die Dorfbewohner den Dischinger 
Schlachtruf kurzerhand in ein dreifaches 
„Hofen-Geil“ um und bewiesen damit, 
dass sie im Feiern größeren Ortschaften 
in nichts nachstanden.

Sehr gut repräsentierten anschließend 
das Prinzenpaar in Begleitung des Elfer-
rats und der Dance Twisters unseren 
Verein beim Feuerwehrball in Ohmen-
heim.

Alle anderen ließen es bereits in bester 
Partylaune beim FVD-Hausball im  
Vereinsheim krachen. Dort zeigte sich 
bei einigen Mitgliedern manch verborge-
nes Tanztalent. Zudem war erstaunlich, 
mit welcher Flexibilität in die unter-
schiedlichsten Gruppenrollen geschlüpft 
werden konnte, tanzte doch auf einmal 
so mancher Hofnarr als kleines Garde-
mädchen durch den Raum und unsere 
Vorstände hatten genügend Zeit sich 
Anregungen etwaiger Prinzenpaarkons-
tellationen für die kommenden Jahre zu 
holen.  

Aus allen Nähten platzte unsere Dischin-
ger Kirche beim Fasnachts-Gottesdienst 
am Sonntag. Neben allen Aktiven des 
Faschingsvereins Dischingen e. V. 
konnte Pfarrer Dr. Horst auch Mitglieder 
der NZ Panscherhex Giengen e. V., der 
Härtsfelder Waidäg und der Heiden
heimer Felsenhexen e. V. willkommen  
heißen. Großen Anklang fand der flotte 
Tanz des Prinzenpaares zum ersten 
Liedvortrag des Jugendchors „Hohes 
C“. Ökumene live gab‘s bei der Predigt. 
Hier überließ Pfarrer Dr. Horst zur Über-
raschung aller das Mikrophon seinem 
evangelischen Kollegen Pfarrer Bernhard 
Philipp aus Nattheim. Statt der mit 
Spannung erwarteten schwäbischen 
Fasnets-Predigt, gab es deshalb eine 
perfekt gereimte und sehr ausführliche 
Predigt in reinstem Hochdeutsch, bei 
der Pfarrer Philipp immer wieder zur  
Erkenntnis kam: „Das macht ja nix,  
das merkt ja keiner“. Unter dem Motto 
„Gemeinsam sind wir stark“ stand die 
atemberaubende Akrobatik-Einlage der 
„Dance Twisters“, die bildlich darstell-
ten, dass man in der Gemeinschaft und 
im Vertrauen aufeinander sehr viel errei-
chen kann. Für eine fetzige musikalische 
Umrahmung des Gottesdienstes sorgten 
der Jugendchor Hohes C, die Jugend
kapelle des Musikvereins Dunstelkingen 
unter der Leitung von Franz-Constantin 
Gräter und natürlich der Fanfarenzug 
des Faschingsvereins. 
Beim anschließenden Imbiss, angeboten 
von der Kirchengemeinde und der Ge-
meinde Dischingen, ließen die Gottes-
dienstbesucher den Vormittag gemütlich 
ausklingen. Nachmittags hieß es dann 
„Narro Heil“ beim Seniorenball in der 
komplett ausverkauften Egauhalle, wo der 
FVD sein Programm 2013 für die älteren 
Mitbürger der Gemeinde präsentierte.

Schwäbischer Albverein

Mountainbike Gruppe
Wir machen am Ende der Pfingstferien 
von Donnerstag, 30.05.2013 bis Sonntag 
02.06.2013 eine Mehrtagestour in das 
Fichtelgebirge. Am Donnerstag ist die 
Anreise, am Freitag machen wir evtl.  
einen Fahrtechnikkurs für Fortgeschritte-
ne. Der Samstag wird dann mit einer  
geführten Tour mit einem Guide aus der 
Gegend ausgefüllt werden. Am Sonntag 
noch eine kleine Runde, um dann die 

Heimreise anzutreten. Unsere Unterkunft 
wird im Bullheadhouse sein. Mindestteil-
nehmerzahl 6 Personen. Wer sich die 
Unterkunft mal anschauen möchte; hier 
die Adresse www.bullheadhouse.de.  
Wir würden uns freuen wenn einige  
Teilnehmer mitfahren. Man braucht nicht 
im Schwäbischen Albverein Mitglied  
zu sein. Es besteht die Möglichkeit eine  
Tagesversicherung bei Abfahrt abzu-
schließen. Anmeldungen müssen bis 
spätestens 07.03.2013, wegen Zimmer-
reservierung, bei mir eingegangen sein. 

Nähere Infos und Preise gibt es bei  
Joachim Hirschfeld, Tel. 07327 6496,  
Mobil 0170 9821777

Der Fahrtechnikgrundkurs im April findet 
am Sonntag, 21.04.2013 in Lauingen 
statt. Es können 6 – 8 Teilnehmer ab  
14 Jahren mitmachen. Mädchen und 
Frauen sind auch eingeladen.  
Was man braucht, ist ein fahrtüchtiges 
Mountainbike, Helm, Brille, Handschuhe 
und natürlich Lust am Biken in der Natur.

Der Gruppenleiter Joachim Hirschfeld
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VdK-Ortsverband Ballmertshofen

Einladung zur Hauptversammlung
Am Samstag, 02.02.2013 findet um  
14 Uhr unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung im Schützenheim  
Ballmertshofen statt. Dazu sind alle  
Mitglieder sowie Ortschaftsräte herzlich 
eingeladen.

T a g e s o r d n u n g :
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. �Bericht des Kassierers  

und der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. �Aussprache über den Fortbestand  

unseres Ortsverbands
8. Wahlen
9. Verschiedenes

Die Vorstandschaft

Sportverein  
Ziertheim-Dattenhausen e. V.

Sportlerball
Am Samstag, 26.01.2013, 20.00 Uhr  
in der Sporthalle Ziertheim – siehe  
Werbeanzeige in dieser Ausgabe.

A. Groll, 
1. Vorsitzender

Demmingen

Schützenverein „Hubertus“ 	
Demmingen e. V.

Beim nächsten Übungsabend am  
Freitag, 25.01.2013 wird der Georg-
Baurschmid-Pokal ausgeschossen. 	
Beginn: 19 Uhr. 
Aufsicht: Fabian Ehnle und Ralf Aubele, 
Standaufsicht: Bernd Riegel

Dunstelkingen

FC Dunstelkingen-Frickingen e. V.

A b t . :  G y m n a s t i k
Achtung! An alle!  
Aufgrund des Sportlerballs am Freitag, 
25.01.2013 kann ab Mittwoch, 23.01.2013 
kein Übungsbetrieb mehr stattfinden. 
Das betrifft folgende Gruppen:
Eltern-Kind-Turnen, Jedermannturnen 
und die Skigymnastik!

Die Gymnastikabteilung 
 
3 geprüfte Übungsleiterinnen
Der FCDF freut sich 3 ausgebildete 
Übungsleiter im Verein begrüßen zu  
dürfen und dankt recht herzlich für die 
Ausbildung und das Engagement und 
hofft, dass die drei unserem Verein lange 
erhalten bleiben! Es ist leider keine 
Selbstverständlichkeit mehr, dass man 
diesen Schritt geht und dem Verein so 

Altkleider- und Altpapiersammlung 
am Samstag 26.01.2013 
Es sind die Mannschaften LG 3 und LP 
eingeteilt mit den Schützen: Ersching 
Michael, Faßbender Robin, Fröhlich  
Tobias, Mayer Tommy, Pfänder Dennis, 
Pradl Jochen sowie die Schützen Brand-
huber Franz, Burger Siegfried, Burger 
Richard, Eberhardt Friedrich, Deroni  
Sascha und Schermayer Johannes.  
Eingeladen sind alle übrigen Schützen, 
insbesondere alle jugendlichen Schüt-
zen. Sollte ein Schütze der betreffenden 
Mannschaft verhindert sein, hat er selbst 
für Ersatz zu sorgen.
Ferner bitten wir, dass das Altpapier  
gebündelt wird, da sich loses Papier  
auf den Anhängern selbstständig macht. 
Da die Sammlung auch von Jugendlichen 
durchgeführt wird, bitten wir dies in der 
Größe der Bündel zu beachten. Bitte  
nur Papier und Kartonagen bereitstellen!

Liederkranz Dischingen 
Gesangverein Ballmertshofen

Freitag, 25.01.2013, 
20.00 Uhr Männerchor
Montag, 28.01.2013, 
19.30 Uhr Gemischter Chor

Ballmertshofen

Schützenverein  
Ballmertshofen 1924 e. V.

Ergebnisse vom letzten Schießen:
Damenklasse:	  
1. Carmen Koths		  379 Ringe
	2. Nicole Koths		  366 Ringe
	3. Alexandra Mühlberger	 351 Ringe

Schützenklasse:	  
1. Albrecht Gayer		 371 Ringe
	2. Johannes Haußmann	 357 Ringe
	    Stefan Haußmann	 357 Ringe

Seniorenklasse-Auflage:	  
1. Eduard Hefele		  384 Ringe
	2. Franz Haußmann	 379 Ringe
	3. Max Warth		  370 Ringe

Jugendklasse:	  
1. Lea Mühlberger	 326 Ringe
	2. Anke Wöller		  270 Ringe

Schülerklasse:	  
1. Jan Mühlberger	 114 Ringe

Die besten Blattl-Schützen waren:
Damenklasse:	  
Nicole Koths	   5,8 Teiler
Schützenklasse:	  
Dieter Jüttner	 21,3 Teiler
Jugendklasse:	  
Anke Wöller	 79,2 Teiler

Ergebnis Rundenwettkampf – Auflage:
SV Ballmertshofen I – SG Bachhagel II    
845 : 872 Ringe

Nächstes Schießen ist am Freitag, 
25.01.2013. Aufsicht: Wolfgang Wörrle, 
Christian Wörrle

Die Vorstandschaft

Förderverein Kindergarten  
Dischingen e. V.

Einladung zur außerordentlichen  
Hauptversammlung am Mittwoch, 
30.01.2013, 19.30 Uhr im kath.  
Gemeindehaus Dischingen.

T a g e s o r d n u n g
– �Auflösung des Förderverein-  

kindergarten Dischingen e. V.
– Verschiedenes

Anträge sind schriftlich vor der Haupt-
versammlung an die 1. Vorsitzende  
zu richten.

Die Vorstandschaft

Schützenverein Dischingen 1881 e. V.

Trainingsergebnisse der letzten Woche
Luftgewehr Altersklasse:
Mayer Johann		  375 Ringe

Luftgewehr Schützenklasse:
Faßbender Robin		 339 Ringe

Luftgewehr Jugend:
Fröhlich Johannes	 326 Ringe

Sportpistole:
Schermayer Johannes	 269 Ringe
Eberhardt Friedrich	 265 Ringe
Burger Richard		  255 Ringe

Großkaliber Pistole/Revolver:
Mayer Harald		  372 Ringe
Schmid Rudi		  320 Ringe
Mayer Frank		  303 Ringe

Ordonnanzgewehr:
Schmid Mario		  152 Ringe
Schmid Hubert		  147 Ringe

Ergebnis Rundenwettkampf Luftgewehr:
SK Oberstotzingen 1 1384 Ringe –
SV Dischingen 2 1278 Ringe
Faber Robert		  341 Ringe
Messer Peter		  332 Ringe
Mühlbacher Jochen	 309 Ringe
Schnirch Rainer		  296 Ringe

Ergebnis Rundenwettkampf Luftpistole:
SSV Steinheim 2 1360 Ringe –
SV Dischingen 1344 Ringe
Deroni Sascha		  357 Ringe
Schermayer Johannes	 350 Ringe
Eberhardt Friedrich	 325 Ringe
Burger Siegfried		  312 Ringe

Ergebnisse Rundenwettkämpfe 
Sportpistole:
SV Dischingen 1 784 Ringe –
SV Hohenmemmingen 1 787 Ringe
Pradl Hartmut		  272 Ringe
Schmid Hubert		  257 Ringe
Eberhardt Friedrich	 255 Ringe

SV Dischingen 2 757 Ringe –
ZV Sontheim 1 783 Ringe
Fürst Robert		  264 Ringe
Schermayer Johannes	 259 Ringe
Wengert Bruno		  234 Ringe

Nächster Trainingsabend für die Jugend 
und Schützenklasse ist am Freitag, 
25.01.2013
Aufsicht am 25.01.2013: Mayer Johann
Aufsicht am 01.02.2013: Angele Stefan
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Aufbauarbeiten am Donnerstag, 
31.01.2013 ab 17.00 Uhr, Abbau am 
Sonntag, 03.02.2013. 
 
   �Die Halle ist vom 31.01.2013,  

17.00 Uhr bis Sonntag 03.02.2013  
für den Übungsbetrieb gesperrt.  
Wir bitten um Beachtung –  
Danke für Ihr Verständnis.

A b t . :  F u ß b a l l
Trainingsauftakt der aktiven  
Mannschaften am Montag, 28.01.2013 
um 19.15 Uhr.

Sport-Schützenverein  
Eglingen e. V.

Ergebnis vom Rundenwettkampf
Beim Rundenwettkampf der Kreis
oberliga am 16.01.2013 in Ochsenberg 
konnte die 1. Mannschaft des  
SSV Eglingen trotz schwacher  
Tagesform alle 5 Punkte holen! 

Siegfried Beißl 	             376 Ringe/Pkt.  
Jürgen Gayer 	             367 Ringe/Pkt.  
R. Schweinstetter            366 Ringe/Pkt.  
Tobias Engel 	             359 Ringe/Pkt.  
Stefan Schmid 	             335 Ringe/Pkt.

Die Vorstandschaft

mehr Kompetenz und Qualität einbringt. 
Wir freuen uns sehr, dass die drei sich 
dieser harten Prüfung mit Vorbereitung, 
Übung, Pauken und einer praktischen 
Unterrichtseinheit unterzogen haben. 

Wir wünschen Euch weiterhin sehr viel 
Freude und Abwechslung an der Arbeit 
mit den Kindern und Älteren im Verein!

Frau Christa Mütschele hat die Ausbil-
dung zur staatlich anerkannten, neben-
beruflichen „Trainerin C – Breitensport – 
im Schwerpunkt Fitness und Gesundheit 
Ältere“ erfolgreich absolviert. Frau Nadi-
ne Deffner und Frau Tina Kapfer haben 
die Ausbildung zur staatlich anerkannten, 
nebenberuflichen „Übungsleiterin C im 
Schwerpunkt Kinderturnen“ erfolgreich 
absolviert. Christa, Nadine und Tina  
haben sich an der Sportschule Ruit  
der staatlichen Prüfung unterzogen.  
Diese Prüfung wurde mit Erfolg abgelegt.

Zudem gratulieren der Schwäbische 
Turnerbund, der Württembergische  
Landessportbund und wir, der Fußball-
club Dunstelkingen-Frickingen e. V. mit 
der ganzen Vorstandschaft, besonders 
die Gymnastikabteilung.

Eglingen

SV Eglingen-Demmingen e. V.

Faschingsball
Am 02.02.2013 findet unser traditioneller 
Faschingsball in der Turnhalle mit der 
Kapelle Voyage statt. 

Programm siehe extra Anzeige.

Ausstellung: Wilhelmstr. 130 l 89518 Heidenheim  l  Telefon 0 73 21 / 60 96 60  l  Mo  -  Fr 8.00  – 18.00 Uhr  ·  Sa 9.00  – 13.00 Uhr  l  www.artfliesen.de

www. .de

SchauSonntag
jeden 1. Sonntag im Monat · 13 –17 Uhr
Keine Beratung und Verkauf.

2000 m2  Ausstellung  l  über 50  fertige Bäder

BAD & FLIESEN
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Karl Moser · Steinmetz- und Steinbildhauermeister 
Nattheimer Straße 81 · 89520 HDH-Schnaitheim 

Tel. 0 73 21/6 43 13 · Fax   0 73 21/6 65 8 1

Grabmale     
NatursteiNe     
bildhauerei

schwäbische handwerkstradition für Friedhof u. bau seit 1890!

Moser_Anz_Dischingen_60x31,1mm.indd   1 27.01.11   21:18

Zuverlässige 
Putzhilfe  

für Privathaushalt  
ca. 3,5 Std. wöchentlich  
nach Kösingen gesucht.

Telefon 07326 921463

Das Nachrichtenblatt für das Untere Härtsfeld  
ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Dischingen. Verantwortlich für den amtlichen 
und sonstigen Inhalt ist Bürgermeister Jakl 
oder sein Vertreter im Amt.	
Anzeigen und Veröffentlichungen aller Art  
müssen spätestens am Dienstag um 11.00 Uhr 
schriftlich bei uns eingegangen sein.	
Verlag und Herausgeber: Gemeinde Dischingen, 
Telefon 07327 /81-13, Fax 8143, 
nachrichtenblatt@dischingen.de
Druck: Druckerei Bairle GmbH, 	 
89561 Dischingen, Gutenbergstraße 3	  
Bezugspreis innerhalb Gemeindegebiet  
incl. 7% MwSt. und Zustellentgelt jährlich 30 €
Bezugspreis außerhalb Gemeindegebiet  
incl. 7% MwSt. und Zustellentgelt jährlich 60 €
Anzeigenpreis pro Seite incl. 19% MwSt. 280 €

Weitere  
Informationen über 
	 …unsere Vereine und Institutionen 
	 …Veranstaltungskalender
	 …�Programm  

der Volkshochschule Dischingen
	 …Bauplätze in der Gemeinde
	 …Wirtschaft und Tourismus
	 …sowie Aktuelles 

finden Sie auch auf unserer Homepage.

Besuchen Sie die Gemeinde Dischingen  
doch auch einmal im Internet unter 

www.dischingen.de

Altpapier ist Rohstoff
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Electronic-Partner
EP:Elektrocenter Nattheim
                                                            TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik 

Grosser Räumungsverkauf wegen Umbau
Liebe Kundinnen und Kunden,

jetzt jede Menge Kröten sparen beim Elektrogerätekauf. Ab sofort 
haben Sie die Möglichkeit, sich unsere besten Ausstellungsstücke zu 
sichern. 

Hochwertige LCD-Fernseher, Haushaltsgeräte, Einzelstücke, Rest-
posten, und jede Menge Zubehör müssen weg – zu Vorteilspreisen!

Schauen Sie sich in Ruhe um und lassen Sie sich von uns beraten.

Ich freue mich für Sie, 
denn hier sparen Sie viel Geld!

Ihr Sören Plepla und Team

Ab sofort geht’s los!

Service macht den Unterschied!

Ihr Elektro-Experte 
Sören Plepla

Ihr Elektro-Experte 

Entdecken Sie uns jetzt auch 
auf Facebook und werden 
Sie Fan. www.ep-ecn.de

RAUS DAMIT!

Grosser Räumungsverkauf

Kröten
sparen!
Jetzt
Kröten

    VIELES 
MUSS RAUS!

Samstag, 26. 01. bis 15 Uhr geöfnet!

Marken Waschmaschine
Geringer Energieverbrauch, Edelstahltrommel

ABHOLPREIS

ABHOLPREIS

EP:Elektrocenter Nattheim Hebelstraße 2, 89564 Nattheim, Tel.: 0 73 21-79 55, www.ep-ecn.de

39 Zoll Flachbildschirm 
LED Full HD
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Bestattungsinstitut Schmidt
Inhaber Dietmar Schmieg

Bestattungsmeister

Für uns als traditionsreiches Unternehmen steht der Dienst 
am Menschen im Mittelpunkt unserer Arbeit.

l �Begleitend an Ihrer Seite führen  
wir nach Ihren Wünschen  
Bestattungen auf allen Friedhöfen 
durch.

l ��Umfassende und fachkundige  
Beratung in allen Fragen  
zur Vorsorge und Bestattung.

l �Vorsorgeabsicherung.

l �Eigener Kühl- und Versorgungs- 
raum, mobile Sargkühlung.

Tag und Nacht

0 73 26
96 35 07

Neresheim
Dischinger Str. 36

Junge Frau sucht Nebenjob
als Haushaltshilfe und/oder Betreuung bedürftiger  

Menschen in Dischingen und Umgebung.

Sabrina Neubert 
Tel. 0173 9050566

Das Nachrichtenblatt
          	 Ihr Partner für Information und Werbung
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Heizung – Sanitär
BautrocknungG Petters

l Öl- und Gasheizungen
l Sanitäranlagen
l Solaranlagen
l Bauflaschnerei
l Planung und Beratung
l Kundendienst

Alte Egau 19, 89561 Dischingen
Tel.: 0 73 27/62 97, Fax: 92 12 05, D1: 0171/8 45 22 11

l Heizung – Sanitär Meisterbetrieb
l Estrich – Dämmschichttrocknung
l Wasserschadenbeseitigung
l Bau- und Zeltheizungen
l Kondenstrockner – Verleih
l Feuchtigkeitsmessungen

 

Mit Spaß und Freude 

Fahren lernen 
    

                              

                                                                                    www.Fahrschule-Michael-Kurz.de 

                                                                                   info @ Fahrschule-Michael-Kurz.de 

 

Vordere Bergstraße 2  Anmeldung: Dienstag ab 18.45Uhr 

89428 Syrgenstein  Unterricht: Dienstag ab 19.00 Uhr 
 

Dossenbergerstraße 17  Anmeldung: Montag ab 18.45 Uhr 

89561 Dischingen Unterricht: Montag ab 19.00 Uhr 
 

Kompaktkurse auf Anfrage unter: 

 Michael Kurz Tel.: 0152 018 75 173 

 Armin Junginger Tel.: 0172 628 345 1 

am Freitag, dem 01.02.2013

mit „DJ Wolle“
und div. Gästen vom FV

Beginn 20.01 Uhr

Motto: „Magnesche frei“

Hausball
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• Kompetente Beratung

• Testen der Vorwerk Produkte

• Kostenlose Service-Checks

 

 

 

IHR ANSPRECHPARTNER

Toni Akriviadis

IN DISCHINGEN 
UND UMGEBUNG

Mobil: 0152-22988418
Mail: antonios.akriviadis

@kobold-kundenberater.de

• Kompetente Beratung

• Testen der Vorwerk Produkte

• Kostenlose Service-Checks

 

 

 

IHR ANSPRECHPARTNER

Toni Akriviadis

IN DISCHINGEN 
UND UMGEBUNG

Mobil: 0152-22988418
Mail: antonios.akriviadis

@kobold-kundenberater.de

Großer
Sportlerfasching

beim SV Ziertheim-Dattenhausen e. V.
Samstag, 26.01.2013 – Beginn 20.00 Uhr

Musik: 
„Voyage“

Auftritte:  
Faschingsfreunde Mödingen

Härtsfeldgugga Kösingen
Faschingsgesellschaft

„HALLO WACH“ Donaualtheim

Happy 1/2 Hour  
20.00 – 20.30 Uhr 

Wir dürfen dazu alle Faschingsfreunde  
aus Nah und Fern recht herzlich einladen.

Konzert mit 

„Herr Diebold ond Kellega“
Schwäbisch´r Osenn en bekannde Melodiea

„Hirsch“, Auernheim
Eintritt 8 €

www.hirsch-auernheim.de

Samstag, 26.01.2013, 20.30 Uhr

Achtung  
Autofahrer!

Vorsicht bei Eis und Schnee

S

S S
S

S
S

Musikerfasching  
in Elchingen
Samstag, 26. Januar 2013 · 19.45 Uhr
Turnhalle Elchingen
	– Tanz- und Partyband „WE – Die Band“
– Show-Einlagen Laudonia Lauingen
– Guggamusik „Geslach-Gugga“ Göggingen

Shuttle-Bus    
Abfahrt: 19.00 Uhr in Dunstelkingen
Rückfahrt: 0.30 Uhr und 2.30 Uhr Eintritt ab 16 Jahre

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Elchingen e.V.
www.musikverein-elchingen.de



• Heizung – Sanitär
• Bauspenglerei
• Solar- und Energietechnik
• Luft- und Klimatechnik
• Industrietechnik
• Kundendienst

Kapellengässle 17
89561 Demmingen
Tel. 07327 5109 · Fax 6409
info@ehnle.de ∙ www.ehnle.de 

Ehnle
GEBÄUDETECHNIK

Ehnle
GEBÄUDETECHNIK

GmbH & Co. KG
GebäudeteCHniK

50

F ü r  a l l e  n a h . . . . . . f ü r  j e d e n  d a !

F ü r  a l l e  n a h . . . . . . f ü r  j e d e n  d a !

F ü r  a l l e  n a h . . . . . . f ü r  j e d e n  d a !

Neueröffnung

Cash City
Erleben Sie mit Cash City die volle Casino-Aktion.

Endecken Sie die neuesten und spannendsten elektronischen  
Unterhaltungsgeräte und genießen Sie den tollen Service,  

der jeden Besuch bei uns zum Erlebnis macht.
Der Besuch lohnt sich!

Ihr Cash-City-Team, Hauptstraße 23, 73450 Neresheim
Öffnungszeiten:

Montag – Samstag von 7 – 24 Uhr · Sonntag von 8 – 24 Uhr

Härtsfelder Bestattungsinstitut
Karl-Otto Leibersberger
Fachgeprüfter Bestatter
Hauptstraße 12 · 89561 Dischingen
Telefon 07327/920382 · www.leibersberger.de

Überführungen
von und nach allen Orten

Dischingen

Schnitzel	   kg	 6,99 € 
Schweinebraten	   kg	 5,99 €
Suppenfleisch ohne Bein	   kg	 6,99 €

Saftige Rippchen	 kg	 6,49 €
Geschwollene	 kg	 6,99 €
Aufschnitt  
mit Schinken und Salami	   500 g	 4,90 €

Verkauf am Freitag, 25.01.2013  
von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Direktvermarktung  
Baurschmid
Schulweg 12 · Demmingen · Telefon 92 24 44

Angebot vom 24.1.2013  
bis 30. 1.2013

W

eil man weiß wo´s herkommt

Wir stellen uns
für Sie auf
den Kopf
Alle Angebote gültig
vom 26. 11. – 15. 12. 04

Alle Wurstwaren sind garantiert aus eigener Herstellung!

Heidenheimer Straße 37 • 73450 Neresheim
Telefon (0 73 26) 62 86 • Telefax (0 73 26) 57 93

Schinkenwurst/
Gelbwurst/Lyoner
abgebunden
 100 g d -.69
Paprikalyoner
sehr delikat
 100 g d -.99
Weißwürste super mager

 100 g d -.69
Schwäbische Maultaschen

100 g d -.55

Saitenwürste zart u. knackig

 100 g d -.79
Schweineschnitzel
 100 g d -.69
Hackfleisch gemischt

 100 g d -.49
Schmackhafte
Rinderrouladen
 100 g d -.79

Schon an Weihnachten gedacht?
Schwein, Rind, Wild und Geflügel jetzt bestellen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
durchgehend. Samstag von 7.00 bis 12.30 Uhr.

Alle Wurstwaren sind garantiert aus eigener Herstellung! 
Heidenheimer Straße 37 · 73450 Neresheim

Telefon (07326) 6286 · Telefax (07326) 5793

Qualität
   die überzeugt!

Neresheim

Metzgerei Hauber

l �Schweineschnitzel
   �aus der Oberschale 

             100 g  0,69  7

l �Grober Leberkäse 
Magerstufe

                100 g   0,79  7

l �Paprikalyoner 
mit viel Paprika  

                100 g   0,89  7

l �Schweinefilet 
 Top Zuschnitt         

                  100 g  1,19  7

    Kleine abgebundene

l �Lyoner  
                100 g   0,79  7

l �Rinderfilet 
zart abgehangen           

                  100 g  2,99 7

l �Honigkrusten- 
schinken  

                100 g   1,19  7

l �Bierwurst 
geräuchert  

                100 g   0,89  7
l �Schweinebraten 

aus der Schulter         

                  100 g  0,69  7
l �Paprikasalami 

Ungarische Art  

                100 g   1,49  7
l �Feine Mettwurst 

mit Paprika  

                100 g   0,79  7
l �Maultaschen 

schwäbische Art  

                100 g   0,59  7


